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Willkommen bei AEG! Danke, dass Sie sich fiir unser Gerat
entschieden haben.

In unserem Bestreben, nachhaltig zu sein, reduzieren wir Papierbestédnde und stellen
vollstdndige Bedienungsanleitungen online zur Verfligung. Greifen Sie auf Ihre

vollstdndige Bedienungsanleitung zu unter aeg.com/manuals.

Anwendungshinweise, Prospekte, Informationen zu Fehlerbehebung, Service und
@ Reparatur erhalten Sie unter aeg.com/support.

Zubehor, Verbrauchsmaterial und Original-Ersatzteile fir Ihr Gerat kaufen Sie hier:
@ aeg.com/shop.

Anderungen vorbehalten.
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1. A SICHERHEITSHINWEISE

[Li Lesen Sie die mitgelieferte Gebrauchsanleitung
sorgfaltig vor der Installation und Inbetriebnahme dieses
Gerats.

Bei Verletzungen oder Schaden infolge nicht
ordnungsgemaler Montage oder Verwendung Gbernimmt der
Hersteller keine Haftung. Bewahren Sie die Anleitung zum
Nachschlagen an einem sicheren und zuganglichen Ort auf.
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1.1 Sicherheit von Kindern und schutzbediirftigen
Personen

Das Gerat kann von Kindern ab 8 Jahren und Personen mit
eingeschrankten physischen, sensorischen oder geistigen
Fahigkeiten oder mit mangelnder Erfahrung/mangelndem
Wissen benutzt werden, wenn sie durch eine fur ihre
Sicherheit zustandige Person beaufsichtigt werden oder
von dieser Person Anweisungen erhalten haben, wie das
Gerat sicher zu bedienen ist und welche Gefahren bei nicht
ordnungsgemaler Bedienung bestehen.

Kinder zwischen 3 und 8 Jahren und Personen mit
schweren und komplexen Behinderungen mussen vom
Gerat ferngehalten werden, wenn sie nicht standig
beaufsichtigt werden.

Halten Sie Kinder unter 3 Jahren vom Gerat fern, wenn sie
nicht standig beaufsichtigt werden.

Kinder sollten beaufsichtigt werden, um sicherzustellen,
dass sie nicht mit dem Gerat spielen.

Halten Sie samtliches Verpackungsmaterial von Kindern
fern und entsorgen Sie es ordnungsgemald.

Halten Sie alle Wasch- und Reinigungsmittel von Kindern
fern.

Halten Sie Kinder und Haustiere vom Geréat fern, wenn die
Tar gedffnet ist.

Falls Ihr Gerat mit einer Kindersicherung ausgestattet ist,
empfehlen wir, diese einzuschalten.

Kinder durfen keine Reinigung und Wartung des Gerats
ohne Beaufsichtigung durchfiihren.

1.2 Allgemeine Sicherheit

Dieses Gerat ist nur zum Waschen von haushaltsublicher,
maschinenwaschbarer Wasche bestimmt.

Dieses Gerat ist nur fur den hauslichen Gebrauch im
Haushalt in Innenraumen konzipiert.

Dieses Gerat darf in Buros, Hotelzimmern, Gastezimmern
in Pensionen, Bauernhodfen und anderen ahnlichen
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Unterklnften verwendet werden, wenn diese Nutzung das
(durchschnittliche) Nutzungsniveau im Haushalt nicht
uberschreitet. i

Nehmen Sie keine technischen Anderungen am Gerat vor.
Die maximale Beladung des Gerates betragt 8.0 kg.
Uberschreiten Sie nicht die maximale Beladung flr jedes
Programm (Sehen Sie Kapitel ,Programme®).

Der Betriebswasserdruck am Wassereinlass der
Wasserversorgung muss zwischen 0,5 bar (0,05 MPa) und
10 bar (1,0 MPa) liegen.

Die Luftungs6ffnung im Geratesockel darf nicht von einem
Teppich, einer Matte oder einem Bodenbelag blockiert
werden.

Das Gerat muss mit den neu gelieferten Schlauch-Sets
oder anderen neuen, vom autorisierten Servicezentrum
gelieferten Schlauchen an die Wasserversorgung
angeschlossen werden.

Alte Schlauchséatze dirfen nicht wiederverwendet werden.
Wenn das Netzkabel beschadigt ist, muss es vom
Hersteller, seinem autorisierten Servicezentrum oder einer
gleichermalden qualifizierten Person ausgetauscht werden,
um Gefahren durch elektrischen Strom zu vermeiden.
Schalten Sie das Gerat immer aus und ziehen Sie den
Netzstecker aus der Steckdose, bevor Reinigungsarbeiten
durchgeflhrt werden.

Reinigen Sie das Gerat nicht mit einem Hochdruck-
Wasserstrahl und/oder Dampf.

Reinigen Sie das Gerat mit einem feuchten Tuch.
Verwenden Sie ausschlieldlich Neutralreiniger. Verwenden
Sie keine Scheuermittel, Scheuerschwamme, scharfe
Reinigungsmittel oder Metallgegenstande.

Wird ein Waschetrockner auf die Waschmaschine gestellt,
muss der geeignete, von AEG zugelassene Bausatz
Wasch-Trocken-Saule verwendet werden (Sehen Sie
Abschnitt ,Zubehor — Bausatz Wasch-Trocken-Saule® fur
weitere Einzelheiten).
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2. SICHERHEITSANWEISUNGEN
2.1 Montage

®

Die Montage muss gemal den
einschlagigen nationalen Vorschriften
erfolgen.

» Entfernen Sie alle
Verpackungsmaterialien, die
Transportschrauben sowie die
Gummibuchse und den Abstandshalter
aus Kunststoff.

» Bewahren Sie die Transportschrauben an
einem sicheren Ort auf. Wenn das Gerat
in Zukunft umgesetzt werden soll, missen
sie wieder angebracht werden, um die
Trommel zu verriegeln und dadurch
interne Schaden zu vermeiden.

» Seien Sie beim Umsetzen des Gerates
vorsichtig, da es sehr schwer ist. Tragen
Sie stets Sicherheitshandschuhe und
festes Schuhwerk.

+ Halten Sie sich an die mitgelieferte
Montageanleitung.

* Montieren Sie ein beschadigtes Gerat
nicht und benutzen Sie es nicht.

» Stellen Sie das Gerat nicht an einem Ort
auf, an dem die Temperatur unter 0 °C
absinken kann oder an dem es
Witterungseinfllissen frei ausgesetzt ist.

* Der Bodenbereich, auf dem das Geréat
aufgestellt wird, muss eben, stabil,
hitzebestandig und sauber sein.

» Stellen Sie sicher, dass die Luft zwischen
dem Gerat und dem Boden zirkulieren
kann.

» Uberprifen Sie den waagrechten Stand
des Gerats mit einer Wasserwaage, wenn
es an seinen endglltigen Platz gestellt
wird. Richten Sie es gegebenenfalls mit
den SchraubfliiRen entsprechend aus.

» Stellen Sie das Gerat nicht direkt Uber
dem Bodenablauf auf.

» Spruhen Sie kein Wasser auf das Gerat
und setzen Sie es nicht ibermafRiger
Feuchtigkeit aus.

+ Stellen Sie das Gerat nicht an einem Ort
auf, an dem die Tur nicht vollstandig
geoffnet werden kann.

Stellen Sie keinen geschlossenen
Behalter zum Auffangen moglicher
Wasserlecks unter das Gerat. Wenden Sie
sich an den autorisierten Kundendienst,
wenn Sie Fragen zur Verwendung
moglicher Zubehorteile haben.

2.2 Elektrischer Anschluss

/\ WARNUNG!
Brand- und Stromschlaggefahr.

WARNUNG: Dieses Gerét ist fur die
Installation/den Anschluss an einen
Erdungsanschluss im Gebaude
vorgesehen.

Schlieen Sie das Gerat nur an eine
ordnungsgemaR installierte
Schutzkontaktsteckdose an.

Stellen Sie sicher, dass die Daten auf dem
Typenschild mit den elektrischen
Nennwerten der Netzspannung
Ubereinstimmen.

Verwenden Sie keine
Mehrfachsteckdosen oder
Verlangerungskabel.

Achten Sie darauf, Netzstecker und
Netzkabel nicht zu beschadigen. Falls das
Netzkabel des Gerats ersetzt werden
muss, lassen Sie diese Arbeit durch
unseren autorisierten Kundendienst
durchfiihren.

Stecken Sie den Netzstecker erst nach
Abschluss der Montage in die Steckdose.
Stellen Sie sicher, dass der Netzstecker
nach der Montage noch zuganglich ist.
Fassen Sie das Netzkabel oder den
Netzstecker nicht mit nassen Handen an.
Ziehen Sie nicht am Netzkabel, wenn Sie
das Gerat von der Stromversorgung
trennen mochten. Ziehen Sie stets am
Netzstecker.

2.3 Wasseranschluss

Das Zulaufwasser darf 25 °C nicht
Uberschreiten.

Achten Sie darauf, die Wasserschlauche
nicht zu beschadigen.

Bevor Sie neue oder lange Zeit nicht
benutzte Schlauche, an denen
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Reparaturarbeiten ausgefuhrt wurden oder
neue Gerate (Wasserzéhler usw.) an das
Gerat anschliel3en, lassen Sie Wasser
durch die Schlauche flieen, bis es sauber
austritt.

Stellen Sie sicher, dass es keine
sichtbaren Wasserlecks wahrend und
nach dem ersten Gebrauch des Gerates
gibt.

Verwenden Sie keinen
Verlangerungsschlauch, falls der
Zulaufschlauch zu kurz ist. Wenden Sie
sich fur den Austausch des
Zulaufschlauchs an den autorisierten
Kundendienst.

Beim Auspacken des Geréts kdnnte
Wasser aus dem Ablaufschlauch
austreten. Dies ist auf den Geratetest mit
Wasser im Werk zurlickzufiihren.

Sie kdnnen den Ablaufschlauch auf
maximal 400 cm verléangern. Wenden Sie
sich fir den anderen Ablaufschlauch und
die Verlangerung an den autorisierten
Kundendienst.

Stellen Sie sicher, dass der Wasserhahn
nach der Montage noch zugéanglich ist.

2.4 Gebrauch

/\ WARNUNG!

Verletzungs-, Stromschlag-, Brand-,
Verbrennungsgefahr sowie Risiko von
Schaden am Geréat.

Beachten Sie die Sicherheitsanweisungen
auf der Waschmittelverpackung.
Platzieren Sie keine entflammbaren
Produkte oder Gegenstande, die mit
entflammbaren Produkten benetzt sind, im
Gerat, auf dem Gerat oder in der Nahe
des Gerats.

Waschen Sie keine Textilien, die stark mit
Ol, Fett oder anderen fetthaltigen
Substanzen verschmutzt sind. Die
Gummiteile der Waschmaschine kénnten
beschadigt werden. Waschen Sie solche
Textilien mit der Hand vor, bevor Sie sie in
die Waschmaschine geben.

Bertihren Sie wahrend des Betriebs nicht
die Glastir. Das Glas kann sehr heil3
werden.

Achten Sie darauf, dass alle Metallobjekte
aus der Wasche entfernt wurden.
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2.5 Service

Wenden Sie sich zur Reparatur des
Gerats an das autorisierte
Servicezentrum. Dabei dlrfen
ausschlieRlich Originalersatzteile
verwendet werden.

Bitte beachten Sie, dass eigene
Reparaturen oder Reparaturen, die nicht
von Fachkraften durchgefihrt werden, die
Sicherheit des Gerats beeintrachtigen und
zum Erléschen der Garantie flihren
kénnen.

Folgende Ersatzteile sind mindestens

10 Jahre nach Produkteinstellung des
Modells noch erhéltlich: Motor und
Motorbuirsten, Ubertragungselement
zwischen Motor und Trommel, Pumpen,
Schockabsorber und Federn,
Waschtrommel, Kreuzstlck fir Trommel
und zugehorige Kugellager, Heizer und
Heizelemente einschlieRlich
Warmepumpen, Leitungen und
zugehdrige Ausriistung einschlieRlich
Schlauche, Ventile, Filter und Aquastop,
Leiterplatten, elektronische Displays,
Druckschalter, Thermostate und
Sensoren, Software und Firmware
einschlieRlich Riicksetz-Software, Tur,
Tirscharniere und -dichtungen, andere
Dichtungen, Turverriegelung, Kunststoff-
Peripherieteile wie z. B.
Waschmittelschubladen. In Threm Land
kénnen die Teile flir eine langere Dauer
verfligbar sein. Fir weitere Informationen
besuchen Sie bitte unsere Website.

Bitte beachten Sie, dass einige dieser
Ersatzteile nur an Reparaturbetriebe
geliefert werden kénnen und nicht alle
Ersatzteile fir alle Modelle relevant sind.
Bezlglich der Lampe(n) in diesem Gerat
und separat verkaufter Ersatzlampen:
Diese Lampen missen extremen
physikalischen Bedingungen in
Haushaltsgeraten standhalten, wie z.B.
Temperatur, Vibration, Feuchtigkeit, oder
sollen Informationen tber den
Betriebszustand des Gerates anzeigen.
Sie sind nicht fiir den Einsatz in anderen
Geraten vorgesehen und nicht fur die
Raumbeleuchtung geeignet.



2.6 Entsorgung

/\ WARNUNG!
Verletzungs- und Erstickungsgefahr.

Trennen Sie das Gerat vom Stromnetz
und von der Wasserversorgung.
Schneiden Sie das Netzkabel in der Nahe
des Gerats ab, und entsorgen Sie es.

3. GERATEBESCHREIBUNG

3.1 Sonderfunktionen

Ihre neue Waschmaschine erfllt alle
modernen Anforderungen an die effektive
Waschebehandlung bei niedrigem Wasser-,
Energie- und Waschmittelverbrauch sowie
bei entsprechender Gewebepflege.

Die SoftWater Technologie wirkt wie ein
Wasserentharter, da sie harte Mineralien
aus dem einlaufenden Wasser entfernt
und weiches Wasser fiir den Waschgang
liefert. So wird auch nach vielen
Waschgangen eine Gewebesteife, das
Einlaufen und das Ausbleichen der Farben
verhindert.
Die Wasserenthartungsfunktion
funktioniert liber spezielle Harze, die im
Gerat vorhanden sind. Zur Regeneration
der Harze und deren Vorbereitung auf das
Entharten des Wassers, gieRe ein

Salt
Spezialsalz in das Fach 55
Die ProSense-Technologie ermittelt die
Waschemenge und berechnet innerhalb
von 30 Sekunden die Programmdauer.
Das Waschprogramm wird an die

Entfernen Sie das Tirschloss, um zu
verhindern, dass sich Kinder oder
Haustiere in der Trommel einschlief3en.
Entsorgen Sie das Gerat nach den lokalen
Vorschriften zur Riicknahme und
Entsorgung von Elektroaltgeraten
(WEEE).

Waschemenge und die Gewebeart
angepasst, ohne mehr Zeit, Energie und
Wasser als nétig zu verbrauchen.

Dampf ist eine schnelle und leichte
Methode zum Auffrischen der
Kleidungsstiicke. Die sanften
Dampfprogramme entfernen
unangenehme Gerliche und reduzieren
die Faltenbildung in trockenen Geweben,
sodass diese nur wenig gebugelt werden
mussen.

Die Plus Dampf-Option beendet jedes
Programm mit sanftem Dampf, um die
Fasern aufzulockern und Falten zu
verringern. Das Bligeln wird leichter!

Die AEG Steam Fragrance bietet dank
der Dampfprogramme die perfekte Losung
fir die Auffrischung selbst der
empfindlichsten Waschestlicke ohne
Waschen. Verwende den feinen Duft, der
exklusiv von AEG entwickelt wurde, um
bei Entfernung der unangenehmen Diifte
und Falten ein angenehmes Gefiihl von
"gerade gewaschenem" Kleidungsstiick
hinzuzufligen.
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3.2 Geratelibersicht

Arbeitsplatte

Waschmittelschublade und Salzfach
Bedienfeld

Turgriff

Typenschild

Sieb der Ablaufpumpe

FlRe fir die Ausrichtung des Gerats

AR oENE

Bl Ablaufschlauch

El Anschluss des Zulaufschlauchs
Netzkabel
Transportschrauben
Schlauchhalter

il
i T—

[=]4er5m]

5 DY Prod.No. [910000000 Jo0]
LAt 000V ~ 00Hz 0000 W = oo
O] pp—

I
[~ |
A BCD E

T

Das Typenschild zeigt:

moow»

QR-Code
Modellbezeichnung
Produktnummer
Elektrische Nennwerte
Seriennummer

Scannen Sie den QR-Code auf dem Geréat, um lhr Produkt zu registrieren und es bestméglich zu nutzen.

. I:D Greifen Sie auf Ihre Geratedetails, Dokumentation und Artikel zur Verwendung der besten Funktionen
zu (die Bedienungsanleitung ist auch verfligbar unter aeg.com/manuals ).

. &9 Erhalten Sie Informationen zur Nutzung, Fehlerbehebung, Wartung und Reparatur (auch verfligbar un-

ter aeg.com/support).

. /ﬂ Kaufen Sie Zubehor, Verbrauchsmaterialien und Originalersatzteile fur lhr Gerat (auch verfligbar unter

aeg.com/shop).
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3.3 Waschmittelschublade und
Salzfach

®

Befolgen Sie immer die Anweisungen auf
der Verpackung der
Waschmittelprodukte. Wir empfehlen,
den hochsten angegebenen Fiillstand je

Fach nicht zu Gberschreiten (MAX).

LI Fach flir die Waschphase:
Waschpulver, Fleckentferner.

@

Achten Sie bei der Verwendung
von Flissigwaschmittel darauf,
dass der spezielle Einsatz fir
das Flussigwaschmittel
eingesetzt ist. Siehe ,Einfullen
des Waschmittels und der
Zusatzstoffe* im Kapitel ,, Tagliche
Verwendung®.

@ Fach fir flissige Pflegemittel
(Weichspller, Starke).

Salt

= Salzfach.

®

Lesen Sie aufmerksam ,Die
Wasserenthartertechnologie
(Soft Water)® durch.

Salz nachfiillen, wenn das
Gerat dies anzeigt, hélt das
Soft Water im richtigen
Hartebereich.

MAX Maximale Menge fur Waschmittel/
Zusatzstoffe.

@

Bei der Auswahl einer Vorwasche-Phase
empfehlen wir, das Waschmittel/Additiv
in eine Dosierkugel (oder etwas
Ahnliches, das fiir die Verwendung
geeignet ist) in die Trommel zu geben,
um ein besseres Waschergebnis zu
gewahrleisten.

@

Entfernen Sie nach dem Waschgang bei
Bedarf Waschmittelreste aus der
Waschmittelschublade.

4. TECHNISCHE DATEN

Abmessungen

Breite/Hohe/Gesamttiefe

59.7 cm /84.7 cm /57.6 cm

Elektrischer Anschluss Spannung

Gesamtleistung

Sicherung
Frequenz

230V
2200 W
10A
50 Hz

Schutzgrad gegen das Eindringen von festen Partikeln und Feuchtigkeit, IPX4
der durch die Schutzabdeckung gewahrleistet wird, auRer wenn die Nie-
derspannungsausstattung nicht vor Feuchtigkeit geschutzt ist

Druck der Wasserversorgung Minimal
Maximal

0,5 bar (0,05 MPa)
10 bar (1,0 MPa)
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Wasseranschluss 1) Kaltes Wasser

Maximale Beladung Baumwolle 8.0 kg

1) SchlieRen Sie den Zulaufschlauch an einen Wasserhahn mit einem 3/4" AuRengewinde an.

5. MONTAGE

/\ WARNUNG!
Siehe Kapitel Sicherheitshinweise.

5.1 Auspacken

/\ WARNUNG!

Entfernen Sie vor der Montage des
Gerats alle Verpackungsmaterialien und
Transportschrauben.

/\ WARNUNG!

Lesen Sie alle Installationsanweisungen,
bevor Sie fortfahren.

/\ WARNUNG!
Tragen Sie Handschuhe.

1. Entfernen Sie die dulere Folie. Benutzen
Sie bei Bedarf ein Teppichmesser.

4. Offnen Sie die Tir und entfernen dann
das Verpackungsteil aus der Tirdichtung
und alle Teile aus der Trommel.

2. Entfernen Sie die Karton-Abdeckung und
die anderen Verpackungsmaterialien.

5. Legen Sie das Geréat vorsichtig auf seine
Rickseite.

6. Legen Sie das vordere
Verpackungselement unter dem Gerat
auf den Boden.
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®

Achten Sie darauf, die Schlauche
nicht zu beschadigen.

8. Ziehen Sie das Gerat nach oben in eine
aufrechte Position.

9. Nehmen Sie das Stromkabel und den
Ablaufschlauch aus den
Schlauchhalterungen.

®

Aus dem Ablaufschlauch kénnte
Wasser austreten. Dies ist auf den
Geratetest mit Wasser im Werk
zurtickzufihren.

11. Ziehen Sie die Kunststoff-Abstandshalter
heraus.

12. Setzen Sie die Kunststoffkappen, die sich
im Beutel mit der Bedienungsanleitung
befinden, in die Locher ein.

Wir empfehlen, Verpackungsmaterial und
Transportschrauben fir spatere
Transporte aufzubewahren.

@

Das mit dem Geréat gelieferte Zubehor
kann je nach Modell variieren.

5.2 Positionierung und Ausrichtung

1. Stellen Sie das Gerat auf einen ebenen,
festen Boden.

DEUTSCH 11



®

Stellen Sie sicher, dass Teppiche die
Luftzirkulation unter dem Gerat nicht
stoppen.

Stellen Sie sicher, dass das Geréat nicht
die Wand oder andere Gerate berhrt.

2. Schrauben Sie die FliRe zum Ausrichten
des Gerats weiter heraus oder hinein.

/\ WARNUNG!

Stellen Sie keine Karton-, Holz- oder
ahnliche Materialien unter die
GeréatefliRe, um die Hohe auszugleichen.

Das Gerat muss einen waagerechten und
festen Stand haben.

®

Durch korrekte Ausrichtung des Gerats
werden Vibrationen, Gerausche und ein
Wandern des Gerats wahrend des
Betriebs verhindert.

®

Wird das Geréat auf einem Sockel
installiert oder wird ein Waschetrockner
auf der Waschmaschine installiert,
verwenden Sie das im Kapitel ,Zubehor*
beschriebene Zubehor. Lesen Sie die
dem Gerat und dem Zubehor
beiliegenden Anleitungen sorgféltig
durch.

12 DEUTSCH

5.3 Einbau Holzboden

Wenn Sie das Gerat auf einem Holzboden
installieren, achten Sie bitte darauf, dass Sie
die GeratefiiRe mit Befestigungsplatten
sichern.

Lesen Sie die mit dem Zubehor gelieferte
Gebrauchsanleitung sorgfaltig durch.

5.4 Zulaufschlauch

1. Schlielen Sie den Wasserzulaufschlauch
an der Riickseite der Maschine an, falls
notig. Normalerweise ist er bereits
werkseitig installiert.

2. Drehen Sie ihn nach links oder rechts, je
nach Position des Hahns. Vergewissern
Sie sich, dass sich der Zulaufschlauch
nicht in einer vertikalen Position befindet.

3. Losen Sie ggf. die Ringmutter, um ihn in
die gewlinschte Position zu bringen



&

t
&5

L

Nur fir Deutschland Stellen Sie geman der
Deutschen Trinkwasserverordnung sicher,
dass Sie beim Anschluss des
Wasserzulaufschlauches eine
Sicherheitsvorrichtung anbringen (geman
DIN EN 1717 FlUssigkeitskategorie 2 Typ EC
oder ED und EN 13959) die den Ruckfluss in
den Wasserschanschlul® verhindert
(RuckfluBverhinderer bzw. Riickschlagventil).
Zudem muss diese Sicherheitsvorrichtung fiir
dieses Gerat einen maximalen Druckfall von
0.06 Bar bei 10 I/min gewahrleisten
férdermenge. SchlieRen Sie den
Wasserzulaufschlauch des Gerates daher
nicht ohne Ruckflussverhinderer an den
Wasseranschluf3 an und nutzen Sie das
Gerat nicht ohne entsprechenden
RuckfluBverhinderer. Einzelheiten finden Sie
in den Informationen in diesem Handbuch.
Beispielsweise kdnnen Sie ein solches
Rickschlagventil auf unserer Website
erwerben: CV Ruckschlagventil.
5. Schliel3en Sie das Ventil an einen
Kaltwasserhahn mit 3/4-Zoll-Gewinde an.
Das Riickschlagventil darf nicht am Gerat

® B

montiert werden.

6. Stellen Sie das Ventil entsprechend der
Durchflussrichtung ein, die durch den
Pfeil angezeigt wird.

DE 3/4

3/4

7. SchlieRen Sie den Wasserzulaufschlauch
an einen Kaltwasserhahn mit einem 3/4-
Zoll-AuRengewinde an.
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/\ WARNUNG!

Um die seitliche Kraft zu reduzieren,
sollte unterhalb des
Wasserhahnanschlusses ein mindestens
200 mm langer gerader
Schlauchabschnitt vorhanden sein

@

Verwenden Sie keinen
Verlangerungsschlauch, falls der
Zulaufschlauch zu kurz ist. Wenden Sie
sich wegen eines Ersatz-Zulaufschlauchs
an das Servicezentrum.

Einige Modelle kdnnen einen Zulaufschlauch
mit Wasserstoppvorrichtung enthalten. Sie
verhindert Leckagen im Schlauch aufgrund
seiner natlrlichen Alterung. Der Sektor im
Fenster zeigt diesen Fehler an A. Tritt dieser
Fall ein, drehen Sie den Wasserhahn zu und
wenden Sie sich an den autorisierten
Kundendienst, um den Schlauch
auszutauschen.

/\ WARNUNG!

Das Zulaufwasser darf 25 °C nicht
Uberschreiten.

/\ VORSICHT!

Vergewissern Sie sich, dass es keine
Lecks aus den Anschlussstlicken gibt.
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5.5 Aquastop-Vorrichtung

Der Zulaufschlauch verfiigt Gber eine
Aquastop-Vorrichtung. Diese Vorrichtung
verhindert Wasserlecks am Schlauch, die
durch natirliche Alterung auftreten kénnen.

Der rote Bereich im Fenster ,A“ zeigt diesen
Fehler an.

Tritt dieser Fall ein, drehen Sie den
Wasserhahn zu und wenden Sie sich an den
autorisierten Kundendienst, um den Schlauch
ZU erneuern.

5.6 Wasserablauf

Der Ablaufschlauch muss in einer Hohe nicht
unter 60 cm und nicht tiber 100 cm vom
Boden angebracht werden.

@

Sie kdnnen den Ablaufschlauch auf
maximal 400 cm verlangern. Wenden Sie
sich an ein autorisiertes Service-Center,
um den anderen Ablaufschlauch und den
Verlangerungsschlauch zu kaufen.




Der Ablaufschlauch kann auf unterschiedliche Weise angeschlossen werden:

min.600 mm
max.1000 mm

(

*) Anderungen vorbehalten.

Verbinden Sie den Ablaufschlauch mit
dem Siphon und befestigen Sie ihn mit
einer Schlauchschelle.

Stecken Sie den Schlauch direkt in ein
Abflussrohr in der Zimmerwand und
befestigen Sie ihn mit einer
Schlauchschelle.

Ohne die Kunststoffschlauchfihrung in
einen Siphon — stecken Sie den
Ablaufschlauch in den Siphon und
befestigen Sie ihn mit einer
Schlauchschelle.

In ein Standrohr mit Entliftungséffnung —
stecken Sie den Ablaufschlauch direkt in
ein Abflussrohr oder Standrohr.

Der Ablaufschlauch kann in U-Form
gebogen und um die Kunststofffiihrung
gelegt werden. Am Rand eines Beckens —
befestigen Sie die Fiihrung am
Wasserhahn oder an der Wand.

®

Stellen Sie sicher, dass der
Ablaufschlauch einen Bogen beschreibt,
damit keine Partikel aus dem Becken in
das Geréat gelangen kénnen.

@

Stellen Sie sicher, dass die
Kunststofffihrung beim Abpumpen nicht
abrutschen kann und dass sich das Ende
des Ablaufschlauchs nicht im Wasser
befindet. Anderenfalls konnte
Schmutzwasser in das Gerat
zurUckflieRen.

Zubehor bei einem autorisierten
Lieferanten kaufen.

@

Das Ende des Ablaufschlauchs muss
stets belliftet sein, d.h. der
Innendurchmesser des Ablaufrohrs (min.
38 mm - min. 1,5 ") muss groRer sein als
der AulRendurchmesser des
Ablaufschlauchs.

5.7 Elektrischer Anschluss

Nach Abschluss der Installation kénnen Sie
den Netzstecker in die Steckdose einstecken.

Die erforderlichen elektrischen
Nennleistungen finden Sie auf dem
Typenschild und im Kapitel ,Technische
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Daten®. Stellen Sie sicher, dass sie mit dem Nach der Installation des Gerats muss das

Stromnetz kompatibel sind. Stromkabel leicht zugénglich sein.
Uberpriifen Sie, ob lhre elektrische Fur alle elektrischen Arbeiten, die zur
Hausinstallation die maximal erforderliche Installation dieses Geréats erforderlich sind,
Last aufnehmen kann. Berucksichtigen Sie wenden Sie sich an unser autorisiertes

dabei auch alle anderen Geréate, die ebenfalls | Servicezentrum.

in Verwendung sein konnten. Der Hersteller tibernimmt keinerlei Haftung

SchlieBen Sie das Gerat an eine geerdete fur Schaden oder Verletzungen, die durch
Steckdose an. Missachtung der oben genannten
Sicherheitshinweise entstehen.

6. BEDIENFELD
6.1 Beschreibung des Bedienfelds

AbsoluteWash 59min )
Eco 40-60 @
Baumwolle - Du
Pflegeleicht — /),
Feinwasche—([[])

& 2 wolle—,
20 Min. - 3kg—
A €% pampf—

% outdoor—'

) (> Hygiene ——
Spiilen

Temperatur | Schleudern

Vorwasche/ Zeit . e
Flecken Sparen

—é—‘\ — JJ

M I B H H O

®

Die Optionen lassen sich nicht zusammen mit allen Waschprogrammen auswabhlen.
Prifen Sie die Kompatibilitat der Optionen mit den Waschprogrammen im Abschnitt
~-Kompatibilitdt von Optionen mit Programmen® im Kapitel ,Programme®. Eine Option kann
eine andere ausschlief3en. In diesem Fall ist es nicht mdglich, die inkompatiblen Optionen
zusammen auszuwahlen.

Achten Sie darauf, dass das Display und die Sensortasten stets sauber und trocken sind.

Ein/Aus Drucktaste Programmwahlschalter
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Display

Fertig In Sensortaste
Start/Pause Sensortaste >l
[A Plus Dampf Sensortaste
Extra Spiilen Sensortaste
Bl Zeit Sparen Sensortaste

El Flecken/Vorwasche-Sensortaste und
permanente Kindersicherungsoption 535

Schleudern Sensortaste

Temperatur Sensortaste

6.2 Display
1k © G0 T -1 I
ﬂ% o~ ProSense |:| | l '
) Y kg MAX
s O
N - &
—0ed DD &
o P o o o e )
—0 Turverriegelungsanzeige.
1] Waschphasenanzeige. Blinkt wéhrend der Vorwasch- und Hauptwaschphase.

iii

Spllphasenanzeige. Blinkt wahrend der Spllphase.

©

se.

Schleuder- und Abpumpphasenanzeige. Blinkt wahrend der Schleuder- und Abpumppha-

Dampfphasenanzeige.

E:>

Knitterschutzphasenanzeige.

Energieverbrauchsprofil haben.

Das Blatt-Symbol leuchtet auf, wenn die ausgewahlten Zyklen und Optionen ein niedriges

g 9| =

Anzeige fir das Hinzufiigen von Kleidungsstiicken: Sie leuchtet auf, wenn das Programm
startet, und der Benutzer das Gerat noch anhalten und mehr Wasche hinzufligen kann.

Extra Splilen-Anzeige.

-

ProSense

ProSense-Anzeige.

Fertig In-Anzeige.

<
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PG N

Die Digitalanzeige zeigt Folgendes an:
+  Programmdauer (z. B. EHE).

®

Die Zeit, die angezeigt wird, wenn das Programm eingestellt ist,
konnte nicht der effektiven Dauer entsprechen und sich nach der
Phase ProSense &ndern.
* Maximale Beladung.

+ Zeitgerechte Fertigstellung (z. B. 3 oderEh).
*  Programmende (D).

)
«  Warncode (z. B. EE l.-").
* Anzeige der Gesamtbetriebsstunden des Geréts. Weitere Details finden Sie im Ab-
schnitt ,Betriebsstundenzéhler” im Absatz ,Einstellungen®.

Anzeige der max. Beladung. Der Wert wird nach der Programmauswahl drei Sekunden
lang angezeigt, abwechselnd mit der Programmdauer.

Anzeige des max. zulassigen Waschegewichts. Sie blinkt, wenn die Beladung das fiir das
eingestellte Programm angegebene Gewicht Uberschreitet.

Salt

Salznachfiillanzeige. Es muss Salz in das Fach 5 gefiillt werden. Das Fach ist leer oder
enthalt nicht genligend Salz.

Diese Anzeige erinnert an die Durchfiihrung eines Reinigungszyklus.

Kindersicherungsanzeige.

Der Temperaturbereich:
Temperaturanzeige
Kaltwasseranzeige

Der Schleuderbereich:
Schleuderdrehzahlanzeige.
Anzeige ,Kein Schleudern”. Die Schleuderphase ist ausgeschaltet.

Anzeige ,Extra leise”.

Splilstoppanzeige.

Vorwaschanzeige.

Fleckenanzeige.

7. PROGRAMMWAHLSCHALTER UND TASTEN

7.1 Ein/Aus

Halten Sie diese Taste einige Sekunden lang
gedriickt, um das Gerét ein- oder
auszuschalten. Beim Ein- und Ausschalten
erténen zwei verschiedene Melodien.

18 DEUTSCH

Da die Standby-Funktion das Geréat
automatisch ausschaltet, um in einigen Fallen
den Stromverbrauch zu verringern, miissen
Sie es moglicherweise erneut einschalten.




®

Das beim Einschalten der Maschine
gewdhlte Standardprogramm ist
immer das Eco 40-60 Programm, auch
nach dem Aktivieren aus dem
Standby-Modus.

Weitere Informationen finden Sie im Abschnitt
LStandby* im Kapitel ,Taglicher Gebrauch*.
7.2 Programmwahlschalter

Durch Drehen des Programmwabhlschalters
kann das gewilinschte Programm ausgewahit
werden.

7.3 Einfiihrung

®

Die Optionen/Funktionen lassen sich
nicht zusammen mit allen
Waschprogrammen auswahlen. Priifen
Sie die Kompatibilitdt der Optionen/
Funktionen mit den Waschprogrammen
in der ,Programmubersicht®. Eine Option/
Funktion kann eine andere ausschliel3en.
In diesem Fall ist es nicht mdglich, die
inkompatiblen Optionen/Funktionen
zusammen auszuwahlen.

Achten Sie darauf, dass das Display und
die Sensortasten stets sauber und
trocken sind.

7.4 Fertig In

®

Stellen Sie diese Option nach der
Auswahl des Programms und anderer
Optionen zuletzt ein, andernfalls kann sie
abgebrochen werden, wenn Sie eine
Einstellung andern.

Diese Option ermoglicht die Auswahl der Zeit,
in welcher ein Programm beendet werden
soll. Das Programmende kann um eine
Stunde pro Tastenberihrung bis maximal 24
Stunden verschoben werden.

Das Display zeigt die normale
Programmdauer und die eingestellte
Programmendzeit (ausgedruckt in Stunden
0h) an. Die minimale wahlbare Zeit entspricht

der aufgerundeten Stunde der maximalen
Dauer eines Programms (z. B. wenn die
Programmdauer 3:15 Stunden dauert, betragt
die minimale wahlbare Zeit 4 Stunden).

Nach dem Programmstart wird die Tur
verriegelt und das Gerat startet die ProSense
Phase. Wenn die Lastschatzung beendet ist,
blinkt auf dem Display das Symbol der
laufenden Phase und die Zeitziffer zahlt in
Schritten von einer Stunde und in Schritten
von 1 Minute wahrend der letzten Stunde
herunter.

7.5 Start/Pause Dl

Bertiihren Sie die Start/Pause-Taste D” um
das Gerat zu starten, anzuhalten oder ein
laufendes Programm zu unterbrechen.

7.6 Plus Dampf

Diese Option fligt eine Dampfphase, gefolgt
von einer kurzen Knitterschutzphase am
Ende des Waschprogramms hinzu.

Die Dampfphase vermindert die
Knitterbildung und erleichtert das Buigeln.

Die Plus Dampf Option erzielt gute
Ergebnisse bei einer kleinen Beladung, da
der Dampf besser in die Wasche eindringt,
wenn mehr Platz vorhanden ist. Aus diesem
Grund betragt die maximale Beladung des
Programms in Kombination mit dieser Option
2 kg (ca. 8 - 10 Hemden).

Bei der Einstellung der Plus Dampf Option
sinkt die maximale Beladung im Display auf 2
kg und die Programmdauer wird
entsprechend angepasst.

Wahrend der Dampfphase blinkt die Anzeige

W im Display.

®

Diese Option kann die Programmdauer
beeinflussen.

Wenn das Programm stoppt, zeigt das

Display eine Null ang, die Kontrolllampe <)
leuchtet konstant.

Die Knitterschutzphase beginnt, die Anzeige

' blinkt und die Start/Pause Dl LED
leuchtet weiter. Die Trommel fihrt 30 Minuten
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lang sanfte Bewegungen aus, um die
Wirkung des Dampfs aufrecht zu erhalten.

Die Knitterschutzphase kénnen Sie wie folgt

unterbrechen:

» Halten Sie die Taste ,Ein/Aus “ einige
Sekunden lang gedriickt, um das Gerat
einzuschalten oder auszuschalten.

» Drehen Sie den Programmwahlschalter in
eine andere Position.

Die Knitterschutzbewegung stoppt und die
Tar wird entriegelt. Das Gerat schlagt das
zuvor eingestellte Programm erneut vor.

®

Mit einer kleineren Waschemenge
werden bessere Ergebnisse erzielt.

7.7 Extra Spiilen

Mit dieser Option kdnnen Sie den
ausgewahlten Waschprogrammen einige
Spllgange hinzufligen, die Verteilung des
Weichspulers optimieren und die Weichheit
des Gewebes verbessern.

Sie wird bei Verwendung eines Weichspulers
empfohlen.

Diese Option empfiehlt sich fiir Menschen,
die unter Waschmittelallergien leiden, und in
Gebieten mit weichem Wasser.

Diese Option verlangert die Programmdauer.
Die Kontrolllampe der Taste leuchtet auf.

7.8 Zeit Sparen

Mit dieser Option kdnnen Sie die
Programmdauer verkurzen.

* Ist lhre Wasche normal oder leicht
verschmutzt, empfiehlt es sich, das
Waschprogramm zu verkirzen. Berthren
Sie die Taste einmal, um die Dauer zu
verkilrzen.

« Berihren Sie die Taste bei geringerer
Beladung zweimal, um ein besonders
kurzes Programm einzustellen.

In diesem Fall ist die Temperatur von
95 °C nicht wahlbar.

Die LED der Taste leuchtet und das Display

zeigt die eingestellte Programmdauer an.

20 DEUTSCH

@

Diese Option kann auch zur Verklrzung
des Dampfprogramms verwendet
werden.

7.9 Flecken/Vorwasche

Die entsprechende Anzeige leuchtet im
Display.

* Flecken Wr
Wahlen Sie diese Option, um einem
Programm eine Phase zur Entfernung von
Flecken hinzuzufligen, damit stark
verschmutzte oder fleckige Wasche mit
einem Fleckentferner behandelt werden
kann.

@

Diese Option ist bei einer Temperatur
unter 40 °C nicht verfugbar.

* Vorwasche L
Wahlen Sie diese Option, um vor dem
Hauptwaschgang einen Vorwaschgang
bei 30 °C durchzufihren.
Diese Option eignet sich flr stark
verschmutzte Wasche, besonders wenn
diese Sand, Staub, Schmutz und andere
feste Partikel enthalt.

@

Mit dieser Option kann sich die
Programmdauer verlangern.

7.10 Schleudern

Wenn Sie ein Programm auswahlen, stellt
das Gerat automatisch die Standard-
Schleuderdrehzahl ein.

Driicken Sie diese Taste wiederholt, um:
« die Schleuderdrehzahl zu dndern.

@

Das Display zeigt nur die
Schleuderdrehzahlen an, die fur das
eingestellte Programm verfligbar sind.

« Die Option Spiilstopp einzuschalten.
Das Wasser vom letzten Spulgang wird
nicht abgepumpt, um die Faltenbildung im
Gewebe zu verhindern. Das
Waschprogramm endet mit Wasser in der




Trommel, und der letzte Schleudergang
wird nicht durchgefihrt.

Auf dem Display zeigt die Anzeige = an.

Die Trommel dreht sich regelmaRig, um
die Faltenbildung zu reduzieren.

Die Tur bleibt verriegelt. Die Trommel
dreht sich regelmaRig, um die
Faltenbildung zu reduzieren. Sie missen
das Wasser abpumpen, um die Tir zu
entriegeln.

Beriihren Sie die Start/Pause Taste [>||
Das Gerat fuhrt den Schleudergang aus
und pumpt das Wasser ab.

» Die Option Extra Leise einschalten.
Alle Schleudergange (Zwischen- und
Endschleudergang) werden unterdriickt,
und das Programm endet mit Wasser in
der Trommel. Dadurch entstehen weniger
Falten.

Da das Programm sehr leise ist, eignet es
sich fur die Nacht, wenn die glinstigeren
Stromtarife verfugbar sind. Bei einigen
Programmen werden die Spullgange mit
mehr Wasser durchgefiihrt.

Auf dem Display zeigt die Anzeige @ an.
Die Tdr bleibt verriegelt. Die Trommel
dreht sich regelmaRig, um die
Faltenbildung zu reduzieren. Sie missen
das Wasser abpumpen, um die Tar zu
entriegeln.

8. EINSTELLUNGEN
8.1 Einfiihrung

®

Wenn Sie eine Option Uber eine
Tastenkombination anwahlen méchten,
halten Sie lIhre Finger nicht nach
unten. Die Sensoren unter den Tasten
sind berihrungsempfindlich und kénnten
lhre Auswahl behindern.

8.2 Akustische Signale

Das Gerat verfligt Uber verschiedene
akustische Signale, die in den folgenden
Fallen erténen:

* Wenn Sie das Geréat einschalten (eine
bestimmte kurze Melodie).

Berthren Sie die Taste Start/Pause: das
Gerat pumpt nur das Wasser ab.

* Kein Schleudern — — —.
Stellen Sie diese Option ein, um alle
Schleuderphasen auszuschalten. Das

Display zeigt die Anzeige = = = an. Das
Gerat fuhrt die einzige Abpumpphase des
gewahlten Waschprogramms durch.
Stellen Sie diese Option fur sehr
empfindliche Textilien ein. Die Spulphase
verwendet flr einige Waschprogramme
mehr Wasser.

@

Das Gerat pumpt das Wasser
automatisch nach ungefahr 18 Stunden
vollstandig ab.

7.11 Temperatur

Bei der Auswahl eines Waschprogramms
schlagt das Gerat automatisch eine
Standardtemperatur vor.

Berlihren Sie diese Taste wiederholt, bis das
Display die gewtinschte Temperatur anzeigt.

Wenn das Display die Anzeigen x und = -
anzeigt, heizt das Gerat das Wasser nicht
auf.

*  Wenn Sie das Gerat ausschalten (eine
bestimmte kurze Melodie).

*  Wenn Sie die Tasten bertihren (Klickton).

« Bei einer falschen Auswahl (3 kurze
Tone).

*  Wenn das Programm abgeschlossen ist
(eine ungefahr 2-mindtige Tonabfolge).

* Wenn das Gerat eine Fehlfunktion hat
(eine ungefahr 5-minditige Abfolge aus
kurzen Tonen).

* Wenn wahrend der Phase ProSense eine
Uberladung der Wasche erkannt wird (ein
doppelter Ton ertont).

Um diese Option zu aktivieren /

deaktivieren, halten Sie die Extra Spilen

Taste gedruckt, bis ein Piepton oder ein

doppelter Piepton ertont.
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®

Wenn Sie diese Funktion ausschalten,
horen die akustischen Signale erst am
Programmende auf.

8.3 Kindersicherung

Diese Option verhindert, dass Kinder mit dem
Bedienfeld spielen.

Halten Sie zum Ein-/Ausschalten die Taste
gedrlckt, bis im Display Flecken/Vorwasche

B erscheint/erlischt.

Das Geréat speichert die Auswahl dieser
Option, wenn Sie es ausschalten.

Nach dem Einschalten des Geréts ist die
Kindersicherung moglicherweise einige
Sekunden lang nicht verfligbar.

8.4 Permanentes Extra Spiilen 3]

Mit dieser Option kdnnen Sie eine zusatzliche
Spulphase, falls bei dem ausgewahlten
Programm verflgbar, dauerhaft durchfihren,
wenn Sie ein neues Programm einstellen.

» Berihren Sie zum Ein-/Ausschalten
dieser Option die Druckknopfe Extra
Spulen und Zeit Sparen gleichzeitig, bis
die Anzeige Uber dem Druckknopf Extra
Spulen und das entsprechende Symbol im
Display leuchten/erléschen.

®

Dricken Sie die Extra Spulen-Taste ,
um die Funktion bei einer einzelnen
Zyklusausfihrung zu deaktivieren,
ohne die permanente Option zu
entfernen.

8.5 Betriebsstundenzahler

Es ist mdglich, die Gesamtbetriebszeit des
Gerats in Stunden anzuzeigen, beginnend mit
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dem ersten Einschalten. Dieser Wert zahlt die
Betriebsstunden der Waschprogramme (ohne
Pausen, Zeitvorwahl). Um diesen Wert
anzuzeigen, gehen Sie wie folgt vor:

1. Zum Einschalten des Geréats driicken Sie
die Taste Ein/Aus .

2. Halten Sie die Tasten Extra Spilen und
Plus Dampf einige Sekunden lang
gedriickt.

3. Nach 3 Sekunden werden die
Betriebsstunden des Geréts im Display
angezeigt: z. B. 1276 Stunden, das
Display zeigt den Text Hr fir 2 Sekunden,
12 (Tausender und Hunderter) fir 2
Sekunden und 76 (Zehner und Einer).

4. Um diesen Modus zu verlassen, driicken
Sie eine beliebige Taste.

@

Falls das Verfahren nicht funktioniert
(aufgrund einer Zeitiiberschreitung oder
einer falschen Tastenkombination),
schalten Sie das Gerat aus und
wiederholen Sie den Vorgang von
Anfang an.

8.6 Werkseinstellungen

Diese Funktion ermdglicht die
Wiederherstellung der werkseitigen
Standardoptionen. Um diese Option zu
aktivieren, folgen Sie den folgenden
Schritten:

1. Schalten Sie das Gerat durch Driicken
der Taste Ein/Aus ein.

2. Halten Sie die Tasten Flecken/Vorw. und
Zeit Sparen einige Sekunden lang
gedrickt.

3. Das Display wird etwa 5 Sekunden lang

— — —anzeigen.



9. VOR DER ERSTEN INBETRIEBNAHME

®

Wahrend der Installation oder vor der
ersten Inbetriebnahme sehen Sie
moglicherweise Wasser im Geréat. Hierbei
handelt es sich um Wasser, das nach
dem Funktionstest im Werk im Gerat
verblieben ist und gibt keinen Anlass zur
Sorge. Der Test stellt sicher, dass das
Gerat in einem einwandfreien Zustand an
den Kunden ausgeliefert wird.

1. Stellen Sie sicher, dass alle
Transportsicherungen aus dem Gerat
entfernt wurden.

2. Achten Sie darauf, dass Spannung
vorhanden und der Wasserhahn
aufgedreht ist.

3. Stellen Sie sicher, dass Salz im Fach mit
Salt

der Markierung 5 vorhanden ist und

stellen Sie den Wasserhartegrad ein.

Siehe ,Einstellen des Wasserhéartegrads®.
4. Gielen Sie 2 Liter Wasser in das

Waschmittelfach mit der Markierung LI,
Hierdurch wird das Abpumpsystem aktiviert.
5. Geben Sie eine kleine Menge

Waschmittel in das Fach mit der

Markierung w

6. Stellen Sie ein Baumwollprogramm mit
der hochsten Temperatur ein und starten
Sie das Programm ohne Wasche.

So werden alle eventuellen Verunreinigungen

aus Trommel und Bottich entfernt.

10. DER WASSERENTHARTER (SOFT WATER)

10.1 Einfiihrung

Das Wasser enthalt harte Mineralien. Je
hoéher der Mineralgehalt ist, um so harter ist
das Wasser.

Hartes Wasser kann die Wirkung des
Waschmittels verringern, die Weichheit der
Gewebe reduzieren und zum Einlaufen und
Ausbleichen der Farbe fiihren.

Dieses Gerat ist mit einem Wasserentharter
ausgestattet, der fur den richtigen
Wasserhartegrad sorgt, damit die
Unversehrtheit und die Farbintensitat der
Wasche erhalten bleiben. AuRerdem sorgt er
fur gute Waschergebnisse bei niedrigen
Temperaturen.

Der Entharter muss entsprechend der
Wasserharte des einlaufenden Wassers
eingestellt werden. Durch die richtige
Einstellung erzielen Sie bessere
Waschergebnisse und wird Ihre Wasche
optimal geschutzt.

Die richtige Einstellung finden Sie unter
,Einstellen des Wasserhartegrads®.

10.2 Einstellung der
Wasserhartestufe

Das Gerat ermdglicht die Wahl zwischen 7
Stufen entsprechend den 7 verschiedenen
Wasserhartebereichen.

In Abhangigkeit vom Land wird die
Wasserharte in gleichwertigen Skalen
ausgedrickt: z.B. franzésischer Grad (°f),
deutscher Grad (°d), englischer Grad (°e),
mmol/l und ppm.

Bei Bedarf kontaktieren Sie |hr lokales
Wasserversorgungsunternehmen, um die
Wasserharte in Ihrer Gegend zu erfahren.

Uberpriifen Sie in der Tabelle
+~Wasserhartegrade®, welche Stufe passt.

Einstellen des Wasserhartegrads:

1. Halten Sie die Taste Ein/Aus einige
Sekunden gedriickt, um das Gerat
einzuschalten.

2. Warten Sie ungeféhr 10 Sekunden auf
den Selbstcheck des Geréats.

3. Berlhren Sie die Tasten Schleudern und
Temperatur einige Sekunden lang
gleichzeitig (gleichzeitiges Beriihren der
Tasten wie in der folgenden Abbildung),
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bis das Display die voreingestellte Stufe

C04 anzeigt und die Anzeige w
aufleuchtet. Dies bedeutet, dass der
Wasserentharter nur wahrend des
Waschens aktiv ist.

4. Berlhren Sie die Taste Schleudern
wiederholt, bis die gewliinschte Stufe
angezeigt wird (von C01 bis C07).

5. Berlhren Sie die Taste Start/Pause, um
lhre Wahl zu bestéatigen und das Menu zu
verlassen.

Einstellen des Wasserentharters auch
wahrend der Spulphase

Die Werkseinstellung ermdglicht das
Entharten des Wassers nur in der
Waschphase. Diese Einstellung erfiillt die
meisten Nutzungsbedingungen. Ist das

Spllphase einzuschalten, um die Weichheit
der Waschestiicke zu erhalten.

Nachdem Sie das Menu durch Driicken der
Tasten Schleudern und Temperatur
aufgerufen haben:

1. Berihren Sie die Taste Temperatur. =]
leuchtet auf.

@

Diese Einstellung erhéht den
Salzverbrauch.
2. Beriihren Sie die Taste Start/Pause, um
lhre Wahl zu bestatigen und das Menu zu
verlassen.

Ausschalten des

Wasserentharters

Nachdem Sie das Menii durch Driicken der
Tasten Schleudern und Temperatur
aufgerufen haben:

1. Durch zweimaliges Beriihren der Taste
Temperatur wird der Wasserentharter
vollstéandig ausgeschaltet. Die Anzeigen
Ly und =] erléschen und im Display
erscheint UFF .

Beriihren Sie die Taste Start/Pause, um
lhre Wahl zu bestétigen und das Menu zu

; . A verlassen.
einlaufende Wasser jedoch auRerst hart
(Stufe C06 und C07), empfehlen wir [hnen
den Wasserentharter auch wéahrend der
Wasserhartegrade
Grad Wasserhartebereich
°f it °e
(franzosi- (Deutsch_(_e (englischer mmol/l ppm
Wasserharte-
scher Grad) Grad)
grade)
Co1 <5 <3 <4 <05 <50
C02 6-13 4-7 5-9 06-1.3 60 - 130
Co3 14 - 21 8-11 10 -15 14-21 140 - 210
coal) 22-29 12-16 16 - 20 22-29 220 - 290
C05 30-37 17 - 20 21-26 3.0-37 300 - 370
C06 38-45 21-25 27-32 3.8-45 380 - 450
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Grad Wasserhartebereich

°d
°f ‘e
. Deutsche -
(franzosi- ( = (englischer mmol/l ppm
scher Grad) LRI Grad)
grade)
co7 =46 =26 >33 24,6 = 460

1) Werkseinstellung. Diese Einstellung ist fir die meisten Anwendungen ausreichend.

10.3 Salz einfiillen

Die Wasserenthartungsfunktion funktioniert
Uiber spezielle Harze, die im Gerat vorhanden
sind.

Zur Regeneration der Harze und deren
Vorbereitung auf das Entharten des Wassers

Salt

fullen Sie ein Spezialsalz in das Fach 5;
1. Offnen Sie die Waschmittelschublade.

4. SchlieRen Sie das Salzfach und die
Waschmittelschublade.

@

Uberpriifen Sie regelmaRig, ob genug
Salz vorhanden ist.
Salt

Das Fach S kann etwa 600 g Salz
aufnehmen. Das ist ausreichend fir ca. 2
Monate, wenn der Standardwasserhartegrad
sait (C04) eingestellt ist und der Wasserentharter
nur wahrend der Waschphase aktiviert wird.
Ein anderer Wasserhartegrad oder eine
andere Einstellung kann den Salzverbrauch
erhéhen oder verringern. Siehe ,Einstellen
des Wasserhartegrads® und ,Einstellen des
Wasserentharters auch wahrend der
Spllphase”.

Das Display zeigt die Anzeige 3 an, wenn
Salt

das Fach 5 mit Salz aufgefillt werden muss,
auch wenn immer noch ein wenig Salz
vorhanden ist.

3. Ftllen Sie das Spezialsalz ein. /\ WARNUNG!

Salt
Fillen Sie das Salz nur in das Fach 5
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/\ WARNUNG!

Fllen Sie nichts anderes als Salz in das
Salt
Fach 5 Wenn versehentlich anderes
Waschmittel/Additiv in dieses Fach gefiillt
wurde, lesen Sie bitte ,Entfernen von
Waschmittel oder anderen Zusatzstoffen
aus dem Salzfach® im Kapitel
"Fehlerbehebung".

®

Verwenden Sie nur Spezialsalz fur
Geschirrspuler und/oder die
Waschmaschine. Das geeignete Salz
kann Uber die Website bestellt werden.
Andere Salztypen sind weniger wirksam
und kénnten mit der Zeit die
Wasserenthartertechnologie dauerhaft
beschadigen.

/\ WARNUNG!
Verwenden Sie kein Feinsalz!

®

Das Gerat entfaltet mit Salz sein
vollstandiges Potential. Durch das
Nachfillen von Salz, wenn das Gerat
dies anzeigt, bleibt das Weichspulsystem
effizient. Wenn Sie das Gerat Uber einen
langeren Zeitraum ohne Salz benutzen,
wird die Wasserentharterfunktion nach
einigen Waschprogrammen vollstéandig
wiederhergestellt, wenn das Salz
schlief3lich nachgefullt wird.

11. PROGRAMME

11.1 Programmtabelle

10.4 Regenerierung des
Wasserentharters

Nach dem Durchlauf von einigen
Programmen muss fiir das Gerat
moglicherweise eine Regenerierung des
Wasserentharters durchgefuhrt werden.

Der Regenerationsprozess wird bei
Programmen wie Baumwolle und Pflegeleicht
automatisch und routinemaRig durchgefihrt,
auch wenn die Programmdauer durch
einmaliges Antippen der Taste Zeit Sparen
verkirzt wird, sofern im Gerat vorhanden.

Andere Programme kénnen den
Regenerationsprozess automatisch
durchfiihren, wenn die Einstellungen und
Bedingungen dies zulassen.

@

Wenn Sie normalerweise sehr kurze
Zyklen ausflihren, kann es vorkommen,
dass der Regenerationsprozess nicht
stattfindet: Sie kdnnten sehen, dass kein
Salz verwendet wurde, da es nur
wahrend der Regenerationsphase
verbraucht wird.

Um den Regenerationsprozess zu
gewahrleisten, fiihren Sie einmal pro
Woche oder mindestens alle zwei
Wochen ein Programm Baumwolle
oder Pflegeleicht durch.

@

nach unten beschrieben.

Die Programme werden in dieser Tabelle in der Reihenfolge der Wahlscheibe von oben
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Waschprogramme

Programm

Programmbeschreibung

AbsoluteWash 59min

Baumwolle und gemischte synthetische Gewebe. Ideal, um Ihre tégliche La-
dung in kurzer Zeit zu waschen, fir eine bessere Waschepflege und gute Rei-
nigung schon bei 30 °C.

Niedriger Energiezyklus fir Baumwolle. Verringert die Temperatur und verlan-
gert die Zeit, bis gute Waschergebnisse erzielt werden.

Eco 40-60

Weilte und farbige Baumwollstoffe. Ideal fir normal und stark verschmutzte
Baumwolle Wasche.

Pflegeleichte Wéasche oder Mischgewebe. Normaler Verschmutzungsgrad.
Pflegeleicht

Empfindliche Wésche, wie etwa aus Acryl, Viskose und Mischgewebe, die
Feinwasche schonend gewaschen werden muss. Normaler Verschmutzungsgrad.
@ @ Waschmaschinenfeste Wolle, handwaschbare Wolle und Feinwéasche mit dem
Wolle ,,Handwésche“—PergesymboI1)

Baumwollwasche und pflegeleichte Wasche, die leicht verschmutzt ist oder nur
20 Min. - 3 kg einmal getragen wurde.
ar 523 Baumwolle, pflegeleichte Wasche und Mischgewebe. Spezieller Dampfzyklus
Dampf ohne Waschgang, der zur Vorbereitung Ihrer getrockneten Wasche zum Bu-

geln oder zum Auffrischen von Kleidungsstiicken, die nur einmal getragen wur-
den, verwendet werden kann. Dieses Programm reduziert Falten, Gertiche und
lockert die Fasern auf. Verwenden Sie kein Waschmittel.

Wenn das Programm beendet ist, nehmen Sie die Wasche schnell aus der
Trommel.2) Entfernen Sie bei Bedarf Flecken durch Waschen oder verwenden
Sie gezielt einen Fleckenentferner. Dampfprogramme sind keine Hygienepro-
gramme. Stellen Sie kein Dampfprogramm mit folgenden Waschestiicken ein:
« Waschestlcke, die nicht trocknergeeignet sind.

«  Waschestlicke mit dem Pflegesymbol ,Nur chemische Reinigung*.
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Programm Programmbeschreibung

%
Outdoor @

Verwenden Sie keinen Weichspuler und stellen Sie sicher,
dass sich keine Weichspllerriickstande in der Waschmittel-
schublade befinden.

Outdoorkleidung, technische Sportgewebe, impragnierte und atmungsaktive
Jacken, Jacken mit herausnehmbarem Fleeceteil oder Innenwattierung. Die
empfohlene Beladung betragt 2.0 kg.

Dieses Programm kann auch als Wiederherstellungsphase der wasserabwei-
senden Eigenschaft von Kleidungsstiicken mit einer hydrophoben Beschich-
tung verwendet werden. Um diese Impragnierphase durchzuflihren, gehen Sie
wie folgt vor:

* Geben Sie das Waschmittel in das Fach w

* Geben Sie das Impragniermittel in das Fach fiir den Weichspliler @
« Verringern Sie die Waschemenge auf 1.0 kg.

®

Um die Wiederherstellung der wasserabweisenden Eigen-
schaften noch zu verbessern, trocknen Sie die Kleidungssti-
cke im Waschetrockner mit dem Outdoor-Programm (falls
vorhanden und falls das Pflegeetikett das Trocknen im
Trockner erlaubt).

EEJ(G;) WeilRe Baumwollwésche. Dieses leistungsstarke Waschprogramm, kombiniert
Hygiéne mit Dampf, entfernt mehr als 99,99 % der Bakterien und viren3) indem die

Temperatur wahrend der gesamten Waschphase tber 60 °C gehalten wird; mit
einer zusatzlichen Wirkung auf die Fasern dank einer Dampfphase; eine ver-
starkte Spllphase sorgt fir eine griindliche Entfernung von Waschmittel- und
Mikroorganismenriicksténden. Dieses Programm sorgt auRerdem fiir eine
grindliche Reduzierung von Pollen / allergenen Partikeln.

Alle Gewebearten, auf3er Wollwasche und sehr empfindliche Feinwasche. Pro-
gramm zum Spulen und Schleudern der Wéasche. Die Standard-Schleuder-
drehzahl ist die Drehzahl fiir Baumwollprogramme. Verringern Sie die Schleu-
derdrehzahl je nach Wascheart. Wahlen Sie nach Bedarf die Option Extra Spu-
len, um Spllgange hinzuzufiigen. Bei einer niedrigen Schleuderdrehzahl wer-
den Schonsplilgange und ein kurzer Schleudergang durchgefiihrt.

Spilen

Schleudern der Wasche und Abpumpen des in der Trommel verbliebenen

Schleudern/Abpumpen Wassers. Alle Gewebearten, aulRer Wollwasche und Feinwasche.

1) Wahrend dieses Programms dreht sich die Trommel langsam, um einen schonenden Waschgang zu gewahr-
leisten. Die Trommel scheint sich nicht oder nicht ordnungsgemaf zu drehen, aber dies ist normal fiir dieses Pro-
gramm.

2) Wenn Sie ein Dampfprogramm mit getrockneter Wasche einstellen, kann die Wasche am Ende des Programms
feucht sein. Hangen Sie die Kleidungsstiicke zum Trocknen etwa 10 Minuten auf. Dieses Programm entfernt keine
besonders intensiven Gertliche.

3) Getestet auf Staphylococcus aureus, Enterococcus faecium, Candida albicans, Pseudomonas aeruginosa und
MS2 Bakteriophage in einem externen Test, der 2021 von der Swissatest Testmaterialien AG durchgefihrt wurde
(Testbericht Nr. 202120117).
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Programmtemperatur, maximale Drehzahl und maximale Beladung

Programm Standardtempera- Referenzschleuderd- Maximale Beladung
tur rehzahl
Temperaturbe- Schleuderdrehzahlbe-
reich reich
AbsoluteWash 59min 30°C . )
60 °C — 30 °C 1400 U/min — 400 U/min 5.0 kg
) 1400 U/min 60k
Eco 40-60 2) 1400 U/min - 400 U/min )
40 °C 1400 U/min 8.0 k
Baumwolle 95 °C - kalt 1400 U/min — 400 U/min VK9
30°C 1200 U/min 30k
Pflegeleicht 60 °C - kalt 1200 U/min - 400 U/min VK9
30°C 800 U/min 20k
Feinwasche 40 °C - kalt 1200 U/min - 400 U/min VK9
6.2 40°C 1200 U/min 5k
Wolle 40 °C - kalt 1200 U/min — 400 U/min K9
30 °C 1200 U/min 3.0k
20 Min. - 3 kg 40°C-30°C 1400 U/min — 400 U/min U Kg
<}
i - - 1.0 kg
Dampf
% 30°C 1200 U/min 2.0 kg3)
OQutdoor 40 °C - kalt 1200 U/min - 400 U/min 10 kg4)
aalefh) 60 °C 1400 U/min . 8.0 kg
Hygiéne 1400 U/min — 400 U/min
1400 U/min
Spillen . 1400 U/min — 400 U/min 8.0kg
R 1400 U/min 8.0 kg
Schleudern/Abpumpen 1400 U/min — 400 U/min :

1) GemaR der Kommissionsverordnung EU 2019/2023 kann dieses Programm bei 40 °C normal verschmutzte
Baumwollwéasche, die als waschbar bei 40 °C oder 60 °C gekennzeichnet ist, zusammen im selben Waschgang
waschen.

®

Die erreichte Temperatur in der Wasche, die Programmdauer und andere Daten finden Sie im Kapitel ,Ver-
brauchswerte”.

Die effizientesten Programme in Bezug auf den Energieverbrauch sind im Allgemeinen diejenigen, die bei
niedrigeren Temperaturen und langerer Dauer arbeiten.

2) Die Temperatur dieses Programms ist nicht sichtbar und wird nicht angezeigt, sie wird automatisch eingestellt.
3) Waschprogramm.
4) Waschprogramm und Impragnierphase.
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11.2 Dampf Programme ap &

Die Dampf Programme kénnen verwendet
werden, um Falten und Gerliche auf
Kleidungsstlicken (wie Baumwolle, Synthetik,
Mischgewebe, einschliellich Feinwasche) zu
reduzieren, die nur in kurzer Zeit aufgefrischt
werden muissen, um Waschen zu vermeiden.

Die Fasern werden aufgelockert und machen
das Bugeln einfacher. Nehmen Sie nach
Abschluss des Waschgangs die Wasche
schnell aus der Trommel.

Mit der Option ,Zeit Sparen “ kann die
Zyklusdauer auf 15 Minuten reduziert
werden.

Stellen Sie diesen Modus NICHT fir

folgende Arten von Parametern ein:

» Waschestlcke, die nicht trocknergeeignet
sind.

+ Waschestlicke mit dem Pflegesymbol ,Nur
chemische Reinigung*.

®

Verwenden Sie kein Waschmittel!

Die Programme ,Dampf* entfernen
keinen besonders starken Geruch und
fuhren keinen Hygienezyklus durch.
Nach der Dampffunktion kann die
Wasche feucht sein. Hangen Sie die
Waschestlicke ein paar Minuten auf.

Der Duft (AEG Steam Fragrance)

Mit AEG Steam Fragrance kénnen Sie selbst
Ihre empfindlichen Kleidungsstiicke

11.3 Woolmark Wool Care - Blau

auffrischen, Falten entfernen und Frische mit
einem sanften Duft verleihen, der exklusiv
von AEG entwickelt wurde. Indem Sie lhre
Kleidungsstlicke mit Dampf auffrischen,
anstatt vollstandige Waschgénge zu
durchlaufen, bleiben lhre Kleidungsstticke
langer wie neu und fuhlen sich auch so an.
Sie kénnen den Duft sogar sicher mit
Kaschmir- und Dampf-Programmen — sofern
verfugbar — fir empfindliche Stoffe wie
Kaschmir und Wolle verwenden. Reduzieren
Sie bei der Behandlung kleinerer
Waschemengen die Duftdosierung und die
Programmdauer: In nur fiinfzehn Minuten
wird Ihre Kleidung das Gefiihl ,Frisch
gewaschen® wiedererlangen.

Lesen Sie die dem Duft beiliegenden
Anweisungen sorgfaltig durch.

NICHT ERLAUBT:

Mit Duft behandelte Waschestlicke im
Trockner zu trocknen. Der Duft wirde
verdampfen.

« Den Duft fir andere als hier beschriebene
Zwecke zu verwenden.

* Den Duft auf neue Kleidungsstiicke
anzuwenden. Neue Kleidungsstiicke
kénnen Veredelungsstoffe enthalten, die
nicht mit dem Duft kompatibel sind.

@

Der Duft ist im Webshop AEG oder bei
einem autorisierten Handler erhaltlich.

2 ®
WOOL CARE

WOOL HAND WASH SAFE

Das Waschprogramm Wolle dieser Maschine wurde von
The Woolmark Company fiir das Waschen von Wolltextili-
en mit der Pflegekennzeichnung ,Handwasche" zugelas-
sen, vorausgesetzt, dass die Produkte gemaR der Anlei-
tung auf dem Kleidungsetikett und gemaR den Anleitun-
gen des Herstellers dieser Waschmaschine gewaschen
werden. M2103

Das Woolmark-Symbol ist in vielen Landern ein Prifzei-
chen.
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11.4 Optionen kompatibel mit Programmen
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1) Wenn Sie die Option ,Kein Schleudern® einstellen, wird lediglich das Wasser aus dem Gerat gepumpt.
2) Diese Option ist nicht verfligbar bei einer Temperatur unter 40 °C.

3) Wenn Sie die kiirzeste Programmdauer einstellen, empfehlen wir lhnen, die Waschemenge zu verringern. Das
Gerat kann zwar voll beladen werden, aber die Waschergebnisse sind eventuell weniger zufriedenstellend.

4) Diese Option ist nicht verfligbar bei einer Temperatur unter 40 °C.

Geeignete Waschmittel fir Waschprogramme

Programm Universalpul- Universalfliis- Fliissig- Empfindliche Speziell
verwaschmit- sigwaschmit- waschmittel Wollwéasche
tell) tel fiir Buntwa-
sche
AbsoluteWash _ R R N N
59min
Eco 40-60 A A A - -
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Programm Universalpul- Universalfliis- Fliissig- Empfindliche Speziell

verwaschmit- sigwaschmit- waschmittel Wollwasche

tell) tel fiir Buntwa-

sche

Baumwolle A A A - -
Pflegeleicht A A A - -
Feinwasche - - - A A
Wolle - - - A A
20 Min. - 3 kg - N N - .
Outdoor -- - - A A
Hygiéne A A - - A

1) Bei Temperaturen tber 60 °C wird die Verwendung von Pulverwaschmitteln empfohlen.

4 = Empfohlen

12. TAGLICHER GEBRAUCH

/\ WARNUNG!
Siehe Kapitel Sicherheitshinweise.

12.1 Einschalten des Geréats

1. Stecken Sie den Netzstecker in die
Netzsteckdose.

2. Offnen Sie den Wasserhahn.

3. Halten Sie die Taste Ein/Aus einige
Sekunden gedriickt, um das Gerat
einzuschalten.

Es ertont ein kurzer Signalton. Das Gerat

schlagt automatisch ein Standardprogramm

vor. Die entsprechende Anzeige leuchtet auf.

Das Display zeigt das Standardprogramm,
die Programmdauer fiir Eco 40-60,, (fUr ein
paar Sekunden) die maximale Beladung, die
Standardtemperatur, die Standard-
Schleuderdrehzahl und die Anzeigen der
Phasen, aus denen das Programm besteht,
an.

12.2 Einfiillen der Wasche

« Offnen Sie die Gerétetiir.

+ Schitteln Sie jedes Waschestiick leicht
aus, bevor Sie es in das Gerat legen.

* Geben Sie jedes Waschestlick einzeln in
die Trommel.
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-- = Nicht empfohlen

Achten Sie darauf, nicht zu viel Wasche
einzufillen.
« Schliel3en Sie die Tur fest.

/\ VORSICHT!

— Vergewissern Sie sich, dass keine
Waschestuicke zwischen Dichtung und
Tar eingeklemmt sind. Es besteht die
Gefahr von Wasserlecks oder Schaden
an der Wasche.

- Stark dlige, fettige Flecken zu waschen
oder Parfliim zu verwenden, kann
Gummiteile des Gerates beschadigen.




12.3 Einfiillen von Wasch- und
Pflegemitteln

®

Wir empfehlen Ihnen die Hochstmarke
(MAX) nicht zu Uberschreiten.

1. Offnen Sie die Waschmittelschublade.

2. Geben Sie das Waschpulver in das Fach

ILI. Wenn Sie Flissigwaschmittel
verwenden, siehe ,Einflllen von
Flussigwaschmittel.

3. Fdllen Sie bei Bedarf den Weichspdiler in
das Fach 8.

4. Schlielten Sie die Waschmittelschublade.

Einflllen von Flissigwaschmittel

1. Setzen Sie den Behélter flr
Flussigwaschmittel ein.

in das

Fach |L|

3. SchlieRen Sie die Waschmittelschublade.
12.4 Einstellen eines Programms

1. Drehen Sie den Programmwabhlschalter,
um das gewulnschte Waschprogramm
auszuwahlen. Die entsprechende
Programmkontrolllampe leuchtet auf.

Das Eco 40-60 ist das standardmafig

vorgeschlagene Programm, wenn das Gerat
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eingeschaltet wird. Es ist das Programm, auf
das sich die Informationen auf dem
Energielabel beziehen.

Die Kontrolllampe der Taste Start/Pause D”

blinkt.

Das Display zeigt die voraussichtliche

Programmdauer, (nur ein paar Sekunden

lang) die maximal zulassige Fullmenge flr

das eingestellte Programm, die

Standardtemperatur, die Standard-

Schleuderdrehzahl und die Programmphasen

(falls verfigbar) an.

Berlihren Sie die entsprechenden Tasten,
um die Temperatur und/oder
Schleuderdrehzahl zu &ndern.

3. Schalten Sie bei Bedarf eine oder
mehrere Optionen durch Beruihren der
entsprechenden Tasten ein. Die
zugehorigen Anzeigen leuchten im
Display und die angezeigten
Informationen andern sich entsprechend.

®

Ist die Auswahl nicht moglich, ertdnt ein
akustisches Signal.

12.5 Starten eines Programms

Berlhren Sie die Start/PauseD”—Taste, um
das Programm zu starten.

Die entsprechende Kontrolllampe hoért auf zu
blinken und leuchtet weiterhin.

Das Programm startet, die TUr ist verriegelt.

Auf dem Display zeigt die Anzeige ~Jan.

®

Die Ablaufpumpe kann vor dem
Wassereinlauf eine kurze Zeit laufen.

12.6 Starten eines Programms mit
der Option Fertig In

1. Beriihren Sie dies wiederholt, bis das
Display anzeigt, dass die gewiinschte

Zeit innerhalb des Programms enden soll.

Die Anzeige & leuchtet auf.

2. Berthren Sie die Taste Start/Pause [>||
Die Trommel beginnt sich zu drehen, um die
ProSense Schatzung durchzufihren, falls
dies im ausgewahlten Programm vorgesehen
ist.
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3. Das Geraét startet den Countdown bis
zum Ende des Programms und das
Programm beginnt zum richtigen
Zeitpunkt, um zu der durch diese Option
eingestellten Zeit zu enden.

So andern oder |6schen Sie diese
Option:

1. Schalten Sie das Gerat mit der Taste
Ein/Aus aus.

2. Schalten Sie das Gerat wieder ein.

3. Stellen Sie das Programm erneut ein.

12.7 Die ProSense-
Wischeladungserkennung 2roSense

@

Die Programmdauer im Display bezieht
sich auf eine mittlere / hohe Beladung.

Nach der Einstellung eines Waschprogramms

leuchtet das Symbol ProSense im Display,

wenn das Programm es unterstuitzt.

Nach Berihren der Taste Start/Pause D”
beginnt das ProSense mit der Messung der
Lademenge:

1. Das Geréat erkennt die Beladung in den

ersten 30 Sekunden: Die Anzeige w
blinkt, die Balken unter dem Symbol

ProSense . ..
= == = == DEWEGEN Sich vor und zurlick

und die Trommel dreht sich kurz.

2. Wenn sich die Trommel nicht mehr dreht,
zeigt das Display die neue
Programmdauer an, die sich
entsprechend der erkannten Beladung
verlangern oder verklrzen kann, die
Anzahl der Balken zeigt die Beladung in
Viertel an (von 1 bis 4, 4 Balken bei
Uberlastung), die Anzeige fiir die
maximale deklarierte Beladung leuchtet
wieder auf. Nach weiteren 30 Sekunden
beginnt das Wasser einzulaufen.



®

Bei einer Uberlastung der Trommel
leuchtet die Anzeige firr die maximale
Beladung erneut auf und die Anzeige

MAX plinkt. In diesem Fall kénnen
Sie das Gerat wahrend dieser

30 Sekunden anhalten und die
Uberzahligen Kleidungsstlicke
entfernen.

Bertihren Sie nach Entnahme der
Uberzahligen Waschestucke die

Taste Start/Pause D” um das
Programm wieder zu starten. Die
ProSense-Phase kann bis zu drei Mal
wiederholt werden (siehe Punkt 1).

Wichtig! Wird die Waschemenge nicht
verringert, startet das Waschprogramm trotz
der Uberladung. In diesem Fall kénnen keine
optimalen Waschergebnisse garantiert
werden.

®

Etwa 20 Minuten nach dem
Programmstart kann die Programmdauer
in Abhangigkeit von der
Wasseraufnahmeféhigkeit der Wasche
erneut angepasst werden.

®

Die ProSense-Erkennung wird nur bei
vollstandigen Waschprogrammen
ausgefuhrt (wenn keine Phase
Ubersprungen wird).

®

ProSense steht bei einigen Programmen
nicht zur Verfligung, wie z. B. Wolle,
Programmen mit kurzen Waschgangen
und ohne Waschphase.

12.8 Anzeigen der Programmphase

Beim Programmstart blinkt die Anzeige der
laufenden Phase und die Anzeigen der
anderen Phasen leuchten konstant.

Z. B. die Wasch- oder Vorwaschphase wird

ausgefuhrt: .':,@) .

Nach Abschluss der Phase hort die
entsprechende Anzeige auf zu blinken und
leuchtet konstant. Die Anzeige der nachsten
Phase beginnt zu blinken.

s
Z. B. die Spulphase wird ausgefihrt: .

Wenn Sie Plus Dampf auswahlen, werden die
Dampfphasenanzeigen aktiviert.

Die Dampfphase wird ausgefihrt: J;jf "F.
Die Knitterschutzphase wird ausgefihrt:

o5

12.9 Unterbrechen eines
Programms und Andern der
Optionen

Wenn das Programm bereits gestartet wurde,
kénnen Sie nur einige der Optionen andern:

1. Berihren Sie die Taste Start/Pause Dl

Die dazugehdrige Anzeige blinkt.

2. Andern Sie die Optionen. Die im Display
angezeigten Informationen andern sich
entsprechend.

3. Berilhren Sie die Taste Start/Pause D”
erneut.
Das Waschprogramm wird fortgesetzt.

12.10 Abbrechen eines laufenden
Programms

1. Dricken Sie die Taste Ein/Aus , um das
Programm abzubrechen und das Gerat
auszuschalten.

2. Dricken Sie die Taste Ein/Aus erneut,
um das Gerat wieder einzuschalten.

Anschliel3end kénnen Sie ein neues

Waschprogramm einstellen.
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®

Wurde die ProSense-Phase bereits
beendet und lauft Wasser in das Gerat
ein, startet das neue Programm ohne die
ProSense-Phase zu wiederholen. Um
Wasser und Waschmittel nicht zu
verschwenden, wird das Wasser nicht
abgepumpt. Das Display zeigt die
maximale Programmdauer an, die etwa
20 Minuten nach dem Start des neuen
Programms aktualisiert wird.

12.11 Offnen der Tiir - Wasche
nachlegen

Wahrend eines Programms oder der
Zeitvorwahl ist die Geratetur verriegelt.

®

Wenn die Wassertemperatur und der

Wasserstand in der Trommel zu hoch
sind und / oder die Trommel sich noch
dreht, lasst sich die Tir nicht 6ffnen.

Wenn das Symbol o leuchtet, kdnnen Sie
die Tur leicht 6ffnen, um Wasche
hinzuzufiigen oder zu entfernen.

1. Berlhren Sie die Taste Start/Pause [>||
Das Turverriegelungssymbol erlischt im
Display.

2. Offnen Sie die Geratetir. Legen Sie ggdf.
Wasche nach oder entnehmen Sie
Wasche.

3. SchlieRen Sie die Tir und beriihren Sie

die Taste Start/Pause |>||
Das Programm bzw. die Zeitvorwahl 1auft
weiter.

Wenn das Symbol 7 erlischt, kann die Tar
nach Beendigung des Programms geoffnet
werden, oder Sie stellen das Programm
Schleudern oder Abpumpen ein und driicken

dann die Taste Start/Pause |>||

12.12 Programmende

Nach Abschluss des Programms stoppt das
Gerat automatisch. Die akustischen Signale
erténen (wenn sie eingeschaltet sind).
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Im Display leuchten alle
Waschphasenanzeigen konstant und im

Zeitbereich erscheint U

Die Kontrolllampe der Taste Start/Pause Ol
erlischt.

Die Tur wird entriegelt und die Anzeige —
erlischt.

1. Driicken Sie die Taste Ein/Aus , um das
Gerat auszuschalten.

Finf Minuten nach Programmende schaltet

die Energiesparfunktion das Gerat

automatisch aus.

@

Wenn Sie das Gerat wieder einschalten,
wird es Eco 40-60 als
Standardprogramm vorschlagen. Drehen
Sie den Programmwahlschalter, um ein
neues Programm einzustellen.

2. Nehmen Sie die Wasche aus dem Gerat.

3. Vergewissern Sie sich, dass die Trommel
leer ist.

4. Lassen Sie die Tur und die
Waschmittelschublade einen Spaltbreit
geoffnet, damit sich kein Schimmel und
keine unangenehmen Gerlche bilden.

5. Schlieen Sie den Wasserhahn.

12.13 Abpumpen des Wassers nach
Programmende

Wenn Sie ein Programm oder eine Option
gewahlt haben, nach dem / der die Wasche
im Wasser liegen bleibt, ist das Programm
beendet, aber:

« Das Display zeigt die Anzeige El die
. . |—| dB .
Optionsanzeige oder ~~ und die
Tarverriegelung an =10, Die Anzeige der

laufenden Phase =] blinkt.

« Die Trommel dreht sich regelmafig weiter,
um Knitterfalten in der Wasche zu
vermeiden.

« Die Tur bleibt verriegelt.

* Sie mlssen das Wasser abpumpen, um
die Tur zu 6ffnen:

1. Beriihren Sie bei Bedarf die Taste
Schleudern , um die vom Gerat
vorgeschlagene Schleuderdrehzahl zu
verringern.



2. Beriihren Sie die Taste |>||

* Wenn Sie = gewahlt haben, pumpt
das Gerat das Wasser ab und
schleudert.

* Wenn Sie a8 gewahlt haben, pumpt
das Gerat nur das Wasser ab.

Die Optionsanzeige |:] oder c\’§ erlischt,

wahrend die Anzeige © blinkt und dann
erlischt.
3. Wenn das Programm beendet ist und die

Turverriegelungsanzeige ~{ erlischt,
kénnen Sie die Tur 6ffnen.

4. Halten Sie die Taste Ein/Aus einige
Sekunden lang gedrickt, um das Gerat
auszuschalten.

®

In jedem Fall pumpt das Geréat das
Wasser nach etwa 18 Stunden
automatisch ab.

12.14 Stand-By-Option

Die Standby-Funktion schaltet das Gerat in
den folgenden Fallen automatisch aus, um
den Energieverbrauch zu verringern:

13. REINIGUNG UND PFLEGE

/\ WARNUNG!
Siehe Kapitel Sicherheitshinweise.

13.1 RegelméaBiger Reinigungsplan

Eine regelmaBige Reinigung hilft, die
Lebensdauer Ihres Gerats zu verlangern.

Lassen Sie nach jedem Waschgang Tur und
Waschmittelschublade etwas geoffnet, damit
die Luft zirkulieren und die Feuchtigkeit im
Gerat trocknen kann. So werden Schimmel
und Gertiiche vermieden.

Wenn das Gerat langere Zeit nicht benutzt
wird: SchlieRen Sie den Wasserhahn und
ziehen Sie den Netzstecker heraus.

Empfohlener regelmaRiger
Reinigungsplan:

Entkalken Zweimal im Jahr

*  Wenn Sie nicht innerhalb von 5 Minuten

die Taste Start/Pause D” berlhren.
Dricken Sie die Taste Ein/Aus , um das
Gerat wieder einzuschalten.

* 5 Minuten nach Programmende.
Dricken Sie die Taste Ein/Aus , um das
Gerat wieder einzuschalten.

Das Gerat schlagt Eco 40-60 als
Standardprogramm vor.

Drehen Sie den Programmwahlschalter,
um ein neues Programm einzustellen.

@

Haben Sie ein Programm oder eine
Option gewahlt, das / die mit Wasser in
der Trommel endet, schaltet die Standby-
Funktion das Gerat nicht aus, um Sie
daran zu erinnern, dass das Wasser
abgepumpt werden muss.

Wartungsdurchlauf Einmal im Monat

Turdichtung reinigen Alle zwei Monate

Trommel reinigen Alle zwei Monate

Waschmittelschublade Zweimal im Jahr

und Salzfach reinigen

Ablaufpumpenfilter reini- ~ Zweimal im Jahr

gen

Filter des Zulauf- Zweimal im Jahr
schlauchs und des Ven-

tils reinigen

In den folgenden Abschnitten wird erlautert,
wie Sie die einzelnen Teile reinigen sollten.
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13.2 Entfernen von Fremdkorpern

®

Vergewissern Sie sich, dass alle
Taschen in der Kleidung leer und alle
losen Elemente festgebunden sind, bevor
Sie Ihren Zyklus starten. Siehe ,Die
Wascheladung® in ,Hinweise und Tipps".

Entfernen Sie alle Fremdkdrper (wie z. B.
Klammern, Kndpfe, Miinzen usw.), die sich in
der Turdichtung, den Filtern und der Trommel
befinden kdnnen. Siehe Abschnitte
»Turdichtung mit Doppellippenverschluss®,
,Reinigen der Trommel, ,Reinigen der
Laugenpumpe® und ,Reinigen des
Zulaufschlauchs und Ventilfilters”. Falls
erforderlich, wenden Sie sich bitte an das
zustandige Servicezentrum.

13.3 Reinigen der AuBenseiten

Reinigen Sie das Gerat nur mit warmem
Wasser und etwas milder Seife. Reiben Sie
alle Oberflachen sorgféltig trocken.

Verwenden Sie keine Scheuerschwdmme
oder andere kratzende Materialien.

/\ VORSICHT!

Verwenden Sie keinen Alkohol, keine
Lésungsmittel und keine Chemikalien.

/\ VORSICHT!

Reinigen Sie die Metallflachen nicht mit
einem Reinigungsmittel auf Chlor-Basis.

13.4 Entkalken

®

Wenn Sie regelmaBig Salz verwenden,
um die SoftWater Technology zu
aktivieren, miissen Sie die in diesem
Abschnitt beschriebene Entkalkung
nicht durchfiihren.

®

Wenn das Wasser in lhrer Region hart
oder mittelhart ist, empfehlen wir, einen
Wasserentharter flir Waschmaschinen zu
verwenden.
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Prufen Sie die Trommel regelmaRig auf
Kalkablagerungen.

Herkdmmliche Waschmittel enthalten
Wasserenthartungsmittel, wir empfehlen
dennoch, gelegentlich ein Programm mit
leerer Trommel und einem Entkalker
durchzufihren.

@

Halten Sie sich immer an die
Anweisungen auf der Verpackung des
Produkts.

13.5 Waschgang

Die haufige und langere Nutzung von
Programmen mit niedrigen Temperaturen und
kurzen Programmen kann zu Waschmittel-
und Flusenansammlungen, Bakterienbildung
und einer Biofilmbildung in der Trommel und
im Bottich fihren. So kdnnen unangenehme
Gerliche und Schimmel entstehen.

Um diese Ablagerungen zu entfernen und
das Innere der Maschine zu entkeimen,
fihren Sie mindestens einmal im Monat einen
Waschgang zur Pflege der Maschine durch:

1. Nehmen Sie die Wasche aus der
Trommel.

2. Starten Sie ein Programm fir Baumwolle
mit der maximalen Temperatur und einer
kleinen Menge Waschpulver oder, falls
verfligbar, fiihren Sie das Programm
Maschinenreinigung aus.

13.6 Tiirdichtung

Dieses Gerat ist mit einem
selbstreinigenden Ablaufsystem
ausgestattet, das es ermdglicht, leichte
Flusen, die sich von der Kleidung lésen, mit
dem Wasser abzulassen. Uberprifen Sie die
Dichtung regelmaRig. Minzen, Kndpfe und
andere kleine Gegenstande konnen am
Programmende herausgenommen werden.




Reinigen Sie sie nach Bedarf mit einer
ammoniakhaltigen Reinigungscreme ohne die
Oberflache der Dichtung zu verkratzen.

®

Halten Sie sich immer an die
Anweisungen auf der Verpackung des
Produkts.

13.7 Reinigung der Trommel

Uberpriifen Sie regelmaBig, dass sich keine
unerwinschten Ablagerungen in der Trommel
angesammelt haben.

Rostablagerungen in der Trommel kénnen
durch Fremdkorper in der Waschmaschine
oder durch eisenhaltiges Wasser entstehen.

Reinigen Sie die Trommel mit einem
Spezialreiniger fur Edelstahl.

®

Halten Sie sich immer an die
Anweisungen auf der Verpackung des
Produkts.

Benutzen Sie keine saurehaltigen
Entkalker, keine chlorierten
Scheuermittel und keine
Metallschwdmmchen oder Stahlwolle
zum Reinigen der Trommel.

Fir eine grindliche Reinigung:

1. Reinigen Sie die Trommel mit einem
Spezialreiniger fur Edelstahl.

®

Halten Sie sich immer an die
Anweisungen auf der Verpackung des
Produkts.

2. Nehmen Sie die Wasche aus der
Trommel.

3. Starten Sie bei leerer Trommel ein kurzes
Programm fiir Baumwolle mit einer hohen
Temperatur und einer kleinen Menge
Waschpulver oder, falls verfugbar, flihren
Sie das Programm Maschinenreinigung
aus. Wenn lhr Gerat mit Wi-Fi verbunden
werden kann, kann das spezielle
Sonderprogramm Maschinenreinigung
auch Uber die APP heruntergeladen
werden.

4. Geben Sie eine kleine Menge
Waschpulver oder Pflegemittel per Hand
in die leere Trommel, um Ricksténde
auszuspllen.

@

Gelegentlich zeigt das Display am

Programmende das Symbol & an: Dies
ist eine Empfehlung die
»Trommelreinigung” durchzufiihren. Das
Symbol erlischt nach Abschluss der
Trommelreinigung.

13.8 Reinigen der
Waschmittelschublade und des
Salzfachs

@

Achten Sie vor der Reinigung darauf,
dass alle Facher leer sind.

Um Ablagerungen von getrocknetem
Waschmittel oder verklumptem Weichspluler,
die Schimmelbildung in der
Waschmittelschublade und/oder
Verschmutzungen im Salzfach zu vermeiden,
fuhren Sie das folgende Reinigungsverfahren
von Zeit zu Zeit durch:

1. Offnen Sie die Schublade. Driicken Sie
auf die Arretierung, siehe Abbildung, und
ziehen Sie die Schublade heraus.
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2. Nehmen Sie den Einsatz fiir den
Weichspller und den Behalter fiir
Flussigwaschmittel heraus, falls dieser
eingesetzt ist.

3. Reinigen Sie die Schublade und alle
Einséatze unter flieBendem Wasser.
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4. Stellen Sie sicher, dass alle

Waschmittelriickstande aus dem
Einspllkasten entfernt wurden. Benutzen
Sie ein Tuch.

5. Stellen Sie sicher, dass alle
Waschmittelreste an der Ober- und
Unterseite der Aufnahme entfernt
wurden. Reinigen Sie die
Schubladenaufnahme mit einer kleinen
Biirste.

6. Setzen Sie die Waschmittelschublade in
die Fuhrungsschienen ein und schlieRen
Sie sie. Starten Sie das Spulprogramm
ohne Wasche in der Trommel.



13.9 Reinigen des
Ablaufpumpenfilters

/\ WARNUNG!

Ziehen Sie den Netzstecker aus der
Wandsteckdose.

®

Kontrollieren Sie regelmaRig den
Ablaufpumpenfilter und sorgen Sie dafir,
dass er sauber ist.

Reinigen Sie den Filter der Ablaufpumpe in

folgenden Fallen:

» Das Gerat pumpt das Wasser nicht ab.

+ Die Trommel dreht sich nicht.

+ Aufgrund der Verstopfung der
Ablaufpumpe macht das Gerat
ungewohnliche Gerdusche.

» Das Display zeigt den Alarmcode EE-'U
an.

/\ WARNUNG!

« Entfernen Sie den Filter nicht,
wahrend das Geréat in Betrieb ist.

* Reinigen Sie die Ablaufpumpe nicht,
wenn das Wasser im Gerat heil} ist.
Warten Sie, bis das Wasser abgekuihlt
ist.

Gehen Sie wie in den folgenden
Diagrammen beschrieben vor, um den
Pumpenfilter zu reinigen:

Halten Sie beim Herausnehmen des Filters
einen Lappen bereit, um austretendes
Wasser aufzuwischen.

1. Offnen Sie die Pumpenabdeckung.

2. Stellen Sie einen geeigneten Behalter
unter die Offnung der Ablaufpumpe, um
das abflieRende Wasser aufzufangen.

3. Offnen Sie den Schacht nach unten.
Halten Sie beim Herausnehmen des
Filters einen Lappen bereit, um
austretendes Wasser aufzuwischen.

4. Drehen Sie den Filter um 180 Grad
gegen den Uhrzeigersinn, um ihn zu
6ffnen und entfernen Sie ihn nicht.
Lassen Sie das Wasser ablaufen.

5. Wenn der Behalter voll ist, drehen Sie
den Filter zurlick und leeren Sie den
Behalter.

6. Wiederholen Sie die Schritte 4 und 5, bis
kein Wasser mehr herausflief3t.
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7. Drehen Sie den Filter gegen den
Uhrzeigersinn, um ihn zu entfernen.

8. Entfernen Sie gegebenenfalls Flusen und
Fremdkorper aus der Filteraufnahme.

9. Prifen Sie, ob sich das Fllgelrad der
Pumpe drehen Iasst. Ist dies nicht
mdglich, wenden Sie sich an das
autorisierte Servicezentrum.

10. Reinigen Sie den Filter unter fliekendem
Wasser.

11. Setzen Sie den Filter wieder in die dafur
vorgesehenen Fihrungen ein und drehen
Sie ihn im Uhrzeigersinn. Achten Sie
darauf, dass Sie den Filter richtig fest

anziehen, um Wasserlecks zu vermeiden.
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12. SchlieRen Sie die Pumpenabdeckung.

Wenn Sie das Wasser (ber die
Notentleerung ablassen, missen Sie das
Abpumpsystem wieder einschalten:

a. Giellen Sie zwei Liter Wasser in das
Waschmittelfach fiir die
Hauptwasche.

b. Starten Sie das Programm, um das
Wasser abzupumpen.

13.10 Reinigung des Siebs im
Zulaufschlauch und -ventil

Es wird empfohlen, das Sieb des
Zulaufschlauchs und das des Ventils
gelegentlich zu reinigen, um Ablagerungen zu
entfernen, die sich mit der Zeit ansammeln.

1. Schrauben Sie den Zulaufschlauch vom
Wasserhahn ab und reinigen Sie das
Sieb.



2. Lockern Sie die Ringmutter, um den
Zulaufschlauch vom Gerat zu entfernen.

3. Reinigen Sie das Ventilsieb an der
Geraterlickseite mit einer Zahnbdrste.

4. Wenn Sie den Schlauch wieder an der
Geraterlckseite anbringen, drehen Sie
ihn je nach Position des Wasserhahns
nach rechts oder links (nicht in die
vertikale Position).

13.11 Notentleerung

Kann das Gerat das Wasser nicht abpumpen,
fihren Sie den unter ,Reinigen der
Ablaufpumpe” beschriebenen Vorgang aus.
Reinigen Sie bei Bedarf die Pumpe.

Wenn Sie das Wasser Uber die
Notentleerung ablassen, missen Sie das
Abpumpsystem wieder einschalten:

1. GielRen Sie zwei Liter Wasser in das
Waschmittelfach fiir die Hauptwasche.

2. Starten Sie das Programm zum
Abpumpen des Wassers.

13.12 FrostschutzmaBnahmen

Falls das Geréat in einem Bereich installiert ist,
in dem die Temperatur um 0 °C erreichen
oder unter 0 °C sinken kann, entfernen Sie
das im Zulaufschlauch und in der
Ablaufpumpe verbliebene Wasser.

1. Ziehen Sie den Netzstecker aus der
Netzsteckdose.

2. Schliefen Sie den Wasserhahn.

3. Stecken Sie die beiden Enden des
Zulaufschlauchs in einen Behalter und
lassen Sie das Wasser aus dem
Schlauch flieRen.

4. Leeren Sie die Ablaufpumpe. Siehe
Notentleerungsverfahren.

5. Befestigen Sie den Zulaufschlauch
wieder, wenn die Ablaufpumpe entleert
ist.
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/\ WARNUNG!

Stellen Sie sicher, dass die Temperatur
Uber 0 °C liegt, bevor Sie das Gerat
wieder einschalten.

Der Hersteller ist nicht flir Schaden
verantwortlich, die auf zu niedrige
Temperaturen zurlckzuflihren sind.

14. FEHLERSUCHE

/\ WARNUNG!
Siehe Kapitel Sicherheitshinweise.

14.1 Alarmcodes und mogliche Fehler

Das Gerat startet nicht oder stoppt wahrend des Betriebs. Versuchen Sie zunachst selbst, eine
Loésung fur das Problem zu finden (siehe Tabellen).

/\ WARNUNG!
Schalten Sie das Gerat vor der Uberpriifung aus.

Bei einigen Stérungen zeigt das Display einen Alarmcode an, und die

Taste Start/Pause |>” kann kontinuierlich blinken:

®

Ist das Geréat Gberladen, nehmen Sie einige Waschestlicke aus
der Trommel und/oder driicken Sie die Tir zu und beriihren Sie

gleichzeitig die Taste Start/Pause, bis die Anzeige 1 zu blinken
aufhdrt (siehe Abbildung unten).

Stoérung Maogliche Losung
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E o
(I N]
Der Wassereinlauf in das

Gerat funktioniert nicht ord-
nungsgeman.

Vergewissern Sie sich, dass der Wasserhahn offen ist.

Stellen Sie sicher, dass der Druck der Wasserversorgung nicht zu niedrig ist.
Diese Informationen erhalten Sie bei lhrer 6rtlichen Wasserbehérde.
Vergewissern Sie sich, dass der Wasserhahn nicht verstopft ist.
Vergewissern Sie sich, dass der Zulaufschlauch nicht geknickt, beschadigt
oder gebogen ist.

Vergewissern Sie sich, dass der Wasserzulaufschlauch richtig angeschlossen
ist.

Vergewissern Sie sich, dass der Filter des Zulaufschlauchs und der Filter des
Ventils nicht verstopft sind. Siehe ,Reinigung und Pflege”.

Eco

Das Gerat pumpt das Was-
ser nicht ab.

Stellen Sie sicher, dass der Waschbeckenablauf nicht verstopft ist.
Vergewissern Sie sich, dass der Ablaufschlauch nicht geknickt oder gebogen
ist.

Vergewissern Sie sich, dass der Ablauffilter nicht verstopft ist. Reinigen Sie
ggf. den Filter. Siehe ,Reinigung und Pflege*”.

Vergewissern Sie sich, dass der Ablaufschlauch richtig angeschlossen ist.
Stellen Sie beim Einstellen eines Programms ohne Abpumpphase das Ab-
pumpprogramm ein.

Stellen Sie bei der Einstellung einer Programmwabhl, die mit Wasser in der
Trommel endet, das Abpumpprogramm ein.

EHE
[N
Die Geratetlr steht offen

oder ist nicht richtig ge-
schlossen.

Vergewissern Sie sich, dass die Tur richtig geschlossen ist.

ES

Interner Fehler. Keine Kom-
munikation zwischen den
elektronischen Bauteilen des
Gerdts.

Das Programm wurde nicht ordnungsgeman beendet oder der Betrieb des Ge-
rats wurde zu friih unterbrochen. Schalten Sie das Gerat aus und wieder ein.
Erscheint der Fehlercode erneut, wenden Sie sich an den autorisierten Kun-
dendienst.

[N

cHU

Die Netzspannungsversor-
gung schwankt.

Warten Sie, bis die Netzspannungsversorgung wieder stabil ist.

EF0
Das Aqua-Control-System
ist eingeschaltet.

Schalten Sie das Gerat aus und drehen Sie den Wasserhahn zu. Wenden Sie
sich an den autorisierten Kundendienst.

Werden andere Alarmcodes im Display angezeigt, dann schalten Sie das
Gerat aus und wieder ein. Tritt das Problem weiterhin auf, dann wenden
Sie sich an den autorisierten Kundendienst.

Falls ein anderes Problem mit dem Gerat auftritt, finden Sie in der
folgenden Tabelle mdgliche Lésungen.
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Storung

Méogliche Losung

Das Programm startet nicht.

Vergewissern Sie sich, dass der Netzstecker an die Steckdose angeschlossen
ist.

Vergewissern Sie sich, dass die Geratetlr geschlossen ist.

Vergewissern Sie sich, dass im Sicherungskasten keine beschadigte Siche-
rung ist.

Stellen Sie sicher, dass Start/Pause D” berihrt wurde.

Ist die Zeitvorwahl eingestellt, dann brechen Sie die Einstellung ab oder war-
ten Sie, bis sie abgelaufen ist.

Schalten Sie die Kindersicherung aus, falls sie eingeschaltet ist.

Priifen Sie, ob sich der Knopf in der Position des gewiinschten Programms
befindet.

Das Wasser lauft in das Ge-
rat ein und wird sofort abge-
pumpt.

Vergewissern Sie sich, dass sich der Ablaufschlauch in der richtigen Position
befindet. Der Schlauch ist mdglicherweise zu niedrig angebracht. Siehe hierzu
,Montageanleitung"“.

Das Gerat schleudert nicht
oder das Waschprogramm
dauert langer als gewdhn-
lich.

Stellen Sie das Schleuderprogramm ein.

Vergewissern Sie sich, dass der Ablauffilter nicht verstopft ist. Reinigen Sie
ggf. den Filter. Siehe ,Reinigung und Pflege”.

Verteilen Sie die Waschestlicke in der Trommel mit der Hand und starten Sie
die Schleuderphase erneut. Dieses Problem kann durch Unwuchtprobleme
verursacht werden.

Wasser auf dem Boden.

Vergewissern Sie sich, dass die Verbindungsstiicke der Wasserschlauche
dicht sind und kein Wasser austreten kann.

Vergewissern Sie sich, dass der Wasserzulaufschlauch und der Ablauf-
schlauch nicht beschadigt sind.

Verwenden Sie das richtige Waschmittel und die richtige Menge.

Die Geratetir lasst sich nicht
offnen.

Vergewissern Sie sich, dass kein Waschprogramm, das mit Wasser in der
Trommel endet, gewahlt wurde.

Vergewissern Sie sich, dass das Waschprogramm beendet ist.

Befindet sich Wasser in der Trommel, dann stellen Sie das Abpump- oder
Schleuderprogramm ein.

Vergewissern Sie sich, dass das Gerat mit Strom versorgt wird.

Das Problem kann durch eine Geratestérung verursacht werden. Wenden Sie
sich an den autorisierten Kundendienst.

Muss die Tir gedffnet werden, dann lesen Sie den Abschnitt ,Offnen der Tir
im Notfall“ sorgfaltig durch.

Das Gerat verursacht ein un-
gewdhnliches Gerausch und
vibriert.

Vergewissern Sie sich, dass das Gerat richtig ausgerichtet ist. Siehe hierzu
,Montageanleitung®.

Vergewissern Sie sich, dass die Verpackungsmaterialien und/oder Transport-
sicherungen entfernt wurden. Siehe hierzu ,Montageanleitung*.

Geben Sie mehr Wéasche in die Trommel. Es kann sein, dass die Beladung zu
gering ist.

Die Programmdauer verlan-
gert oder verkirzt sich wah-
rend der Programmausfiih-
rung.

Das ProSense System passt die Programmdauer an die Wascheart und -men-
ge an. Siehe ,ProSense System Beladungserkennung“ im Kapitel ,Taglicher
Gebrauch®.
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Storung

Méogliche Losung

Die Waschergebnisse sind
nicht zufriedenstellend.

Erhéhen Sie die Waschmittelmenge oder verwenden Sie ein anderes Wasch-
mittel.
Entfernen Sie hartnackige Flecken vor dem Waschen mit Spezialprodukten.
Stellen Sie sicher, dass Sie die richtige Temperatur einstellen.
Verringern Sie die Waschemenge.
Salt

Vergewi Sie sich, d kei d Waschmittel in das F hg fillt

gewissern Sie sich, dass kein anderes Waschmittel in das Facl gefii
ist. In diesem Fall lesen Sie ,Entfernen von Waschmittel oder anderen Zuséat-
zen aus dem Salzfach®.

Vergewissern Sie sich, dass kein Salz in das Fach w geflllt ist. Wenn dies
passiert, fiihren Sie einen Spilgang durch oder fiihren Sie den Waschgang er-
neut durch.

Zu viel Schaum in der Trom-
mel wahrend des Waschpro-
gramms.

Reduzieren Sie die Menge des Waschmittels oder die Anzahl der Tabs oder
die Menge des Einzeldosierwaschmittels.

Zu hoher Salzverbrauch.

Uberprijfen Sie, ob der Wasserenthérter so eingestellt wurde, dass er auch
wahrend einer Spllphase zum Einsatz kommt. Siehe ,Einstellen des Wasser-
hartegrads” im Kapitel ,Wasserentharter (Soft Water)“.

Es wird kein Salz verbraucht.

Maoglicherweise benétigt das Geréat eine Wasserentharter-Regeneration: fiih-
ren Sie dazu einen Baumwolle oder einPflegeleicht Programm durch. Siehe
,Regenerierung des Wasserentharters* im Kapitel ,Wasserentharter (Soft Wa-
ter)“.

Schalten Sie nach der Uberpriifung das Gerét ein. Das Programm l4uft ab
dem Zeitpunkt der Unterbrechung weiter.
Tritt das Problem erneut auf, wenden Sie sich an den autorisierten

Kundendienst.

Die vom Kundendienst benétigten Daten finden Sie auf dem Typenschild.

14.2 Offnen der Tiir im Notfall

Im Falle eines Stromausfalls oder einer
Funktionsstorung bleibt die Tur verriegelt.
Das Waschprogramm wird fortgesetzt, sobald
die Stromversorgung wiederhergestellt ist.
Bleibt die Tur wegen einer Stérung verriegelt,
kann sie mit der Notentriegelungsfunktion

geoffnet werden.
Vor dem Offnen der Tiir:

/\ VORSICHT!

Verletzungsgefahr! Vergewissern Sie
sich, dass die Trommel sich nicht
dreht. Warten Sie, wenn erforderlich,
bis die Trommel zum Stillstand
gekommen ist.

@

/\ VORSICHT!

Verbrennungsgefahr! Achten Sie
darauf, dass die Wassertemperatur
nicht zu hoch und die Wasche nicht
heiB ist. Warten Sie, wenn erforderlich,
bis Wasser und Wasche sich

abgekiihlt haben.

Vergewissern Sie sich, dass der
Wasserstand in der Trommel nicht zu
hoch ist. Fiihren Sie, falls erforderlich,
eine Notentleerung durch (siehe
»Notentleerung“ im Abschnitt
»Reinigung und Pflege®).

Gehen Sie zum Offnen der Tir wie folgt vor:

1. Schalten Sie das Gerat durch Driicken
der Ein/Aus-Taste aus.
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2. Ziehen Sie den Netzstecker aus der
Wandsteckdose.

3. Offnen Sie die Filterklappe.

4. Ziehen Sie den Ausloser der
Notfallentriegelung einmal nach unten.
Ziehen Sie ihn nochmals nach unten,
halten Sie ihn gespannt und 6ffnen Sie
die Geratetdr.

5. Nehmen Sie die Wasche heraus und
schliel3en Sie die Geratetr.
6. SchlielRen Sie die Filterklappe.

14.3 Entfernen von Waschmittel
oder anderen Pflegemitteln aus dem

Salt

Salzfach S
Werden versehentlich Waschmittel oder

Salt

Pflegemittel in das Fach (CD) gefiillt, missen
sie vollstandig entfernt werden.
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Gehen Sie in diesem Fall folgendermalen
vor:

1. Ziehen Sie die Schublade heraus.

2. Beseitigen Sie Waschmittel- oder
Pflegemittelriickstande und reinigen Sie
das Fach griindlich.

3. Setzen Sie die Schublade wieder ein und

Salt
geben Sie Salz in das Fach 5

4. SchlieRen Sie die Schublade.

5. Starten Sie ein Programm fiir Baumwoll-
oder Feinwasche ohne die Zeit zu
verringern, damit der Wasserentharter
wieder seine volle Wirkung entfaltet.



15. VERBRAUCHSWERTE
15.1 Anmerkung

®

Der QR-Code auf der Energieplakette des Gerats bietet einen Web-Link zu Informationen
Uber die Gerateleistung in der EU EPREL-Datenbank. Bewahren Sie daher die
Energieplakette als Referenz zusammen mit dieser Bedienungsanleitung und allen
anderen Unterlagen, die mit dem Gerat geliefert wurden, auf.

Es ist auch mdglich, die gleichen Informationen in EPREL zu finden, indem Sie den Link
https://eprel.ec.europa.eu sowie den Modellnamen und die Produktnummer, die Sie auf

dem Typenschild des Gerats finden, verwenden.

®

Werte und Programmdauer kénnen je nach unterschiedlichen Bedingungen (z. B.
Raumtemperatur, Wassertemperatur und -druck, BeladungsgréRe und Art der Wasche,
Versorgungsspannung) und auch bei Anderung der Standardeinstellung eines Programms

abweichen.

15.2 GemaR Verordnung der Kommission EU 2019/2023

Eco 40-60 Pro- . %

gramm?) kg kWh Liter  hh:mm 2) w© U/Min.3)
Volle Beladung 8.0 0.490 57.0 03:35 53.00 31.0 1400
Halbe Beladung 4.0 0.300 40.0 02:45 53.00 26.0 1400
Viertelbeladung 2.0 0.177 28.0 02:30 54.00 23.0 1400

1) Durch die Verwendung von enthartetem Wasser sind die Leistungsergebnisse und ein niedriger Energiever-
brauch garantiert. Zur Absicherung dieses Ziels muss der richtige Wasserhartegrad gemaR der Bedienungsanlei-
tung eingestellt und regelmaRig Salz zur Regenerierung der Harze verwendet werden.

2) Restfeuchte am Ende der Schleuderphase. Je héher die Schleuderdrehzahl, desto lauter das Gerat und desto
geringer die Restfeuchtigkeit.
3) Maximale Schleuderdrehzahl.

Energieverbrauch in verschiedenen Betriebsarten

Aus (W) Bereitschaftsbetrieb (W) Zeitvorwahl (W)

0.50 0.50 4.00

Die Zeit bis zum Ausschalten/Bereitschaftsbetrieb betragt maximal 15 Minuten.

15.3 Allgemeine Programme

@

Diese Werte sind Richtwerte.
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Programm %

9 kg kWh Liter  hh:mm 1‘; °C UMin2
SSE"C‘WO"93) 8.0 2.650 100.0 03:20 52.00 85.0 1400
gg‘ﬂgw"”e 8.0 1.800 95.0 03:00 52.00 55.0 1400
ZBg‘;'g‘WO"e4) 8.0 0.300 95.0 02:50 52.00 20.0 1400
Eg?%e'e'cm 3.0 0.600 60.0 02:10 35.00 40.0 1200
ggi?géSCheS) 2.0 0.350 55.0 01:10 35.00 30.0 1200
g)og'g 15 0.250 50.0 01:10 30.00 30.0 1200

1) Restfeuchte am Ende der Schleuderphase. Je hoher die Schleuderdrehzahl, desto lauter das Gerat und desto

geringer die Restfeuchtigkeit.
2) Maximale Schleuderdrehzahl.

3) Geeignet zum Waschen stark verschmutzter Textilien.

4) Geeignet fir leicht verschmutzte Koch-/Buntwasche, pflegeleichte Wasche und Mischgewebe.

5) Funktioniert auch als Schnellwaschgang fiir leicht verschmutzte Wasche.

16. KURZANLEITUNG
16.1 Taglicher Gebrauch

» Stecken Sie den Netzstecker in die
Netzsteckdose.

+ Offnen Sie den Wasserhahn.

+ Dricken Sie zum Einschalten des Gerats
die Taste Ein/Aus (1).

» Drehen Sie den Programmwahlschalter
auf das gewlinschte Programm (2).

» Stellen Sie die gewunschten Optionen mit
den entsprechenden Sensortasten ein (3).

* Legen Sie jedes Waschestuck einzeln in
die Trommel, ohne die empfohlene
Hoéchstmenge zu Uberschreiten. Schlielen
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Sie die Tlr und vergewissern Sie sich,
dass keine Waschestlicke zwischen
Dichtung und Tir eingeklemmt sind.
Flllen Sie Wasch- und andere
Pflegemittel in die entsprechenden Facher
der Waschmittelschublade.

Zum Starten des Programms berthren Sie

die Taste Start/Pause |>||(4).

Das Gerat startet.

Nehmen Sie am Programmende die
Wasche aus dem Gerét.



* Drlcken Sie zum Ausschalten des Gerats

die Taste Ein/Aus .

16.2 Reinigen des Ablaufpumpensiebs

Reinigen Sie das Sieb regelmaflig und

2

insbesondere, wenn der Fehlercode EEU im

Display angezeigt wird.

16.3 Programme

Programme Beladung Geratebeschreibung
5.0 k Baumwolle und pflegeleichte Waschestiicke. Dieses Pro-
AbsoluteWash 59min kg gramm sorgt fur eine gute Waschleistung in einer kurzen Zeit.
Niedriger Energiezyklus fir Baumwolle. Verringert die Tempe-
Oko 40-60 8.0 kg ratur und verlangert die Zeit, bis gute Waschergebnisse erzielt
0 40- werden.
8.0k Weille und farbige Baumwollstoffe. Ideal fir normal und stark
Baumwolle g verschmutzte Wasche.
Pleaeleicht 3.0kg Pflegeleichte Wasche oder Mischgewebe.
egeleic|
Felnwdisch 2.0 kg Feinwasche wie etwa aus Acryl, Viskose, Polyester.
einwdsche
@@@ 1.5kg Waschmaschinenfeste Wolle, handwaschbare Wolle und Fein-
Wolle ' wasche.
3.0k Kleidungsstlicke aus Baumwolle und pflegeleichte Wasche,
20 Min. - 3 kg kg leicht verschmutzt oder nur einmal getragen.
a» 52? 1.0 kg Baumwoll- und Synthetikwéschestiicke, die entknittert werden
Dampf ’ missen.
® 1
("Jitd 20 kQZ; Moderne Outdoor-Sportbekleidung.
utdoor 1.0 kg
EDJ(A) WeilRe Baumwollwasche. Dieses Programm entfernt mehr als
Hygi\?(lélne 8.0 kg 99,99 % der Bakterien und Viren. 3) Es sorgt auch fiir eine

grundliche Reduzierung von Allergenen.
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Programme Beladung Geratebeschreibung
8.0 k Alle Gewebearten aufter Wollwasche und empfindliche Fein-
Spiilen ke wasche. Spiil- und Schleuderprogramm.
Schleudern der Wasche und Abpumpen des in der Trommel
8.0 kg verbliebenen Wassers. Alle Gewebearten, auRer Wollwéasche
Schleudern/Abpumpen und Feinwasche.

1) Waschprogramm.
2) Waschprogramm und Imprégnierphase.

3) Getestet auf Staphylococcus aureus, Enterococcus faecium, Candida albicans, Pseudomonas aeruginosa und
MS2 Bakteriophage in einem externen Test, der 2021 von der Swissatest Testmaterialien AG durchgefiihrt wurde

(Testbericht Nr. 202120117).

Die Beladung des Gerats mit der fiir die
einzelnen Programme angegebenen

Hochstmenge hilft, Energie und Wasser
zu sparen.

Geeignete Waschmittel fiir Waschprogramme

Programm Universalpul- Universalfliis- Fliissig- Empfindliche Speziell

verwaschmit- sigwaschmit- waschmittel = Wollwésche

tell) tel fiir Buntwa-

sche

AbsoluteWash - . . B N
59min
Eco 40-60 A A A - -
Baumwolle A A A - -
Pflegeleicht A A A - -
Feinwasche - - - A A
Wolle - - - A A
20 Min. - 3 kg - a a - N
Outdoor -- -- - A A
Hygiéne A A - - A

1) Bei Temperaturen tber 60 °C wird die Verwendung von Pulverwaschmitteln empfohlen.

4 = Empfohlen
-- = Nicht empfohlen

16.4 Waschmittelart und -menge

* Verwenden Sie nur speziell fiir
Waschmaschinen bestimmte Wasch- und
Pflegemittel. Befolgen Sie zunachst diese
allgemeinen Regeln:

— Pulverwaschmittel (auch Tabs und
Einzeldosierwaschmittel) fiir alle
Gewebearten, ausgenommen
Feinwasche. Verwenden Sie
Pulverwaschmittel mit Bleiche fir
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Kochwasche und zur Desinfektion der
Wasche,

— Flussigwaschmittel (auch Waschmittel
mit Einzeldosierung) vorzugsweise fur
Programme mit niedrigen
Temperaturen (max. 60°C) fur alle
Textilien, oder spezielle nur fur Wolle.

* Mischen Sie nicht verschiedene
Waschmittelarten.

* Verwenden Sie weniger Waschmittel,
wenn:

— Sie nur eine kleine Waschemenge
waschen,

— die Wasche leicht verschmutzt ist,



— beim Waschen grof3e Mengen
Schaum entstehen.

» Bei der Verwendung von Waschmitteltabs
oder -kapseln geben Sie diese immer in
die Trommel, nicht in den
Waschmittelbehalter, und befolgen Sie die
Empfehlungen des Herstellers.

Zu wenig Waschmittel kann Folgendes

verursachen:

* Unbefriedigende Waschergebnisse,

» Grauschleierbildung der Wasche,

» fettige Kleidung,

» Schimmelbildung im Gerat.

Zu viel Waschmittel kann Folgendes
verursachen:

» Schaumbildung,

* reduzierte Waschwirkung,

« ungenligendes Spllen,

* hohere Belastung der Umwelt.

16.5 Regelmafiger Reinigungsplan

Eine regelmaBige Reinigung hilft, die
Lebensdauer Ihres Geréts zu verlangern.

Lassen Sie nach jedem Waschgang die Tur
und den Waschmittelbehalter leicht gedffnet,
damit die Luft zirkulieren und die Feuchtigkeit
im Inneren des Geréts trocknen kann.

Wenn das Gerat langere Zeit nicht benutzt
wird: Schlielen Sie den Wasserhahn und
ziehen Sie den Netzstecker heraus.

Empfohlener regelmaRiger
Reinigungsplan:

Entkalken Zweimal im Jahr

Wartungsdurchlauf Einmal im Monat

Turdichtung reinigen Alle zwei Monate

Trommel reinigen Alle zwei Monate

Waschmittelschublade Zweimal im Jahr

und Salzfach reinigen

Ablaufpumpenfilter reini-  Zweimal im Jahr

gen

Filter des Zulauf- Zweimal im Jahr
schlauchs und des Ven-

tils reinigen

Prufen Sie die Trommel regelmaRig auf
Kalkablagerungen. Wir empfehlen,
gelegentlich einen Zyklus mit leerer Trommel
und einem Entkalkungsprodukt
durchzufihren.

Entfernen von Fremdkorpern

@

Vergewissern Sie sich, dass alle
Taschen in der Kleidung leer und alle
losen Elemente festgebunden sind, bevor
Sie lhren Zyklus starten.

Entfernen Sie alle Fremdkdrper (wie z. B.
Klammern, Kndpfe, Miinzen usw.), die sich in
der Turdichtung, den Filtern und der Trommel
befinden kénnen. Falls erforderlich, wenden
Sie sich bitte an das autorisierte
Servicezentrum.

Tiirdichtung

Dieses Gerat ist mit einem
selbstreinigenden Ablaufsystem
ausgestattet, das es ermdglicht, leichte
Flusen, die sich von der Kleidung l6sen, mit
dem Wasser abzulassen. Prifen Sie
regelmaRig die Dichtung und reinigen Sie sie
gegebenenfalls wie in der folgenden
Abbildung beschrieben. Miinzen, Kndpfe und
andere kleine Gegenstande konnen am
Programmende herausgenommen werden.

Reinigen Sie sie nach Bedarf mit einer
ammoniakhaltigen Reinigungscreme ohne die
Oberflache der Dichtung zu verkratzen.

Entfernen Sie gegebenenfalls Flusen und
Fremdkorper aus der Filteraufnahme.
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17. INFORMATIONEN ZUR ENTSORGUNG

lhre Pflichten als Endnutzer

Dieses Elektro- bzw. Elektronikgerat ist mit
einer durchgestrichenen Abfalltonne auf
Radern gekennzeichnet. Das Gerat darf
deshalb nur getrennt vom unsortierten
Siedlungsabfall gesammelt und
zurlickgenommen werden, es darf also nicht
in den Hausmiill gegeben werden. Das Gerat
kann z. B. bei einer kommunalen
Sammelstelle oder ggf. bei einem Vertreiber
(siehe zu deren Rucknahmepflichten unten)
abgegeben werden. Das gilt auch fiir alle
Bauteile, Unterbaugruppen und
Verbrauchsmaterialien des zu entsorgenden
Altgerats.

Bevor das Altgerat entsorgt werden darf,
missen alle Altbatterien und
Altakkumulatoren vom Altgerat getrennt
werden, die nicht vom Altgerat umschlossen
sind. Das gleiche gilt fir Lampen, die
zerstoérungsfrei aus dem Altgerat entnommen
werden kdnnen. Der Endnutzer ist zudem
selbst dafur verantwortlich,
personenbezogene Daten auf dem Altgerat
zu léschen.

Hinweise zum Recycling

Helfen Sie mit, alle Materialien zu recyceln,
die mit diesem Symbol gekennzeichnet sind.
Entsorgen Sie solche Materialien,
insbesondere Verpackungen, nicht im
Hausmdill sondern Uber die bereitgestellten
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Recyclingbehalter oder die entsprechenden
ortlichen Sammelsysteme.

Recyceln Sie zum Umwelt- und
Gesundheitsschutz auch elektrische und
elektronische Gerate.

Riicknahmepflichten der Vertreiber in
Deutschland

Wer auf mindestens 400 m? Verkaufsflache
Elektro- und Elektronikgerate vertreibt oder
sonst geschaftlich an Endnutzer abgibt, ist
verpflichtet, bei Abgabe eines neuen Gerats
ein Altgerat des Endnutzers der gleichen
Geréteart, das im Wesentlichen die gleichen
Funktionen wie das neue Gerat erfillt, am Ort
der Abgabe oder in unmittelbarer Nahe hierzu
unentgeltlich zuriickzunehmen. Das gilt auch
fur Vertreiber von Lebensmitteln mit einer
Gesamtverkaufsflache von mindestens 800
m?, die mehrmals im Kalenderjahr oder
dauerhaft Elektro- und Elektronikgerate
anbieten und auf dem Markt bereitstellen.
Solche Vertreiber missen zudem auf
Verlangen des Endnutzers Altgerate, die in
keiner aulReren Abmessung gréfRer als 25 cm
sind (kleine Elektrogerate), im
Einzelhandelsgeschéaft oder in unmittelbarer
Nahe hierzu unentgeltlich zurickzunehmen;
die Ricknahme darf in diesem Fall nicht an
den Kauf eines Elektro- oder
Elektronikgerates geknipft, kann aber auf
drei Altgerate pro Gerateart beschrankt
werden.

Ort der Abgabe ist auch der private Haushalt,
wenn das neue Elektro- oder Elektronikgerat
dorthin geliefert wird; in diesem Fall ist die
Abholung des Altgerates fiir den Endnutzer
kostenlos.

Die vorstehenden Pflichten gelten auch fiir
den Vertrieb unter Verwendung von
Fernkommunikationsmitteln, wenn die
Vertreiber Lager- und Versandflachen fiir
Elektro- und Elektronikgerate bzw.
Gesamtlager- und -versandflachen fir
Lebensmittel vorhalten, die den oben
genannten Verkaufsflachen entsprechen. Die
unentgeltliche Abholung von Elektro- und
Elektronikgeraten ist dann aber auf
Warmelbertrager (z. B. Kihlschrank),



Bildschirme, Monitore und Gerate, die
Bildschirme mit einer Oberflache von mehr
als 100 cm? enthalten, und Gerate
beschrankt, bei denen mindestens eine der
aufleren Abmessungen mehr als 50 cm
betragt. Fur alle ubrigen Elektro- und
Elektronikgerate muss der Vertreiber
geeignete Rickgabemadglichkeiten in
zumutbarer Entfernung zum jeweiligen
Endnutzer gewahrleisten; das gilt auch fiir
kleine Elektrogerate (s.o.), die der Endnutzer
zuriickgeben will, ohne ein neues Gerat zu
kaufen.

Riicknahmepflichten von Vertreibern und
andere Moglichkeiten der Entsorgung von
Elektro- und Elektronikgeraten in der
Region Wallonien

Vertreiber, die Elektro- und Elektronikgerate
verkaufen, sind verpflichtet, bei der Lieferung
von Neugeraten Altgerate desselben Typs,
die im Wesentlichen die gleichen Funktionen

NAN. RUCKSCHLAGVENTIL

Nur fiir Deutschland

Stellen Sie gemal der Deutschen
Trinkwasserverordnung sicher, dass Sie beim
Anschluss des Wasserzulaufschlauches eine
Sicherheitsvorrichtung anbringen (geman
DIN EN 1717 Flussigkeitskategorie 2 Typ EC
oder ED und EN 13959) die den Ruckfluss in
den Wasserschanschlul® verhindert
(Ruckfluverhinderer bzw. Riickschlagventil).
Zudem muss diese Sicherheitsvorrichtung flr
dieses Gerat einen maximalen Druckfall von
0.06 Bar bei 10 I/min gewahrleisten
férdermenge. Schlielen Sie den
Wasserzulaufschlauch des Gerates daher
nicht ohne Ruckflussverhinderer an den
Wasseranschlul® an und nutzen Sie das
Gerat nicht ohne entsprechenden
RuckfluBverhinderer. Einzelheiten finden Sie

wie die Neugerate erflllen, kostenlos vom
Endverbraucher zuriickzunehmen. Dies gilt
auch bei der Lieferung von neuen Elektro-
und Elektronikgeraten oder beim Fernabsatz.

Dariber hinaus ist jeder, der Elektro- und
Elektronikgerate auf einer Verkaufsflache von
mindestens 400 m? verkauft, verpflichtet,
Altgerate, die in keiner &uReren Abmessung
groBer als 25 cm sind (Elektrokleingerate), im
Ladengeschéaft oder in unmittelbarer Nahe
kostenlos zurtickzunehmen; die Riicknahme
darf in diesem Fall nicht vom Kauf eines
Elektro- oder Elektronikgerates abhangig
gemacht werden.

Die Ricknahme von Elektro- und
Elektronikgeraten kann auch auf
Containerpléatzen oder zugelassenen
Recyclinghdfen erfolgen. Fir weitere
Informationen wenden Sie sich bitte an Ihre
Gemeindeverwaltung.

in den Informationen in diesem Handbuch.
Beispielsweise konnen Sie ein solches
Rickschlagventil auf unserer Website
erwerben: CV Rickschlagventil.

& a
2

i

DEUTSCH 55



aeg.com

157053046-A-142026 @ c E



	INHALTSVERZEICHNIS
	1.  SICHERHEITSHINWEISE
	1.1 Sicherheit von Kindern und schutzbedürftigen Personen
	1.2 Allgemeine Sicherheit

	2. SICHERHEITSANWEISUNGEN
	2.1 Montage
	2.2 Elektrischer Anschluss
	2.3 Wasseranschluss
	2.4 Gebrauch
	2.5 Service
	2.6 Entsorgung

	3. GERÄTEBESCHREIBUNG
	3.1 Sonderfunktionen
	3.2 Geräteübersicht
	3.3 Waschmittelschublade und Salzfach

	4. TECHNISCHE DATEN
	5. MONTAGE
	5.1 Auspacken
	5.2 Positionierung und Ausrichtung
	5.3 Einbau Holzboden
	5.4 Zulaufschlauch
	5.5 Aquastop-Vorrichtung
	5.6 Wasserablauf
	5.7 Elektrischer Anschluss

	6. BEDIENFELD
	6.1 Beschreibung des Bedienfelds
	6.2 Display

	7. PROGRAMMWAHLSCHALTER UND TASTEN
	7.1 Ein/Aus
	7.2 Programmwahlschalter
	7.3 Einführung
	7.4 Fertig In
	7.5 Start/Pause
	7.6 Plus Dampf
	7.7 Extra Spülen
	7.8 Zeit Sparen
	7.9 Flecken/Vorwäsche
	7.10 Schleudern
	7.11 Temperatur

	8. EINSTELLUNGEN
	8.1 Einführung
	8.2 Akustische Signale
	8.3 Kindersicherung
	8.4 Permanentes Extra Spülen
	8.5 Betriebsstundenzähler
	8.6 Werkseinstellungen

	9. VOR DER ERSTEN INBETRIEBNAHME
	10. DER WASSERENTHÄRTER (SOFT WATER)
	10.1 Einführung
	10.2 Einstellung der Wasserhärtestufe
	Einstellen des Wasserenthärters auch während der Spülphase
	Ausschalten des Wasserenthärters

	

	10.3 Salz einfüllen
	10.4 Regenerierung des Wasserenthärters

	11. PROGRAMME
	11.1 Programmtabelle
	11.2 Dampf Programme
	Der Duft (AEG Steam Fragrance)

	11.3 Woolmark Wool Care - Blau
	11.4 Optionen kompatibel mit Programmen

	12. TÄGLICHER GEBRAUCH
	12.1 Einschalten des Geräts
	12.2 Einfüllen der Wäsche
	12.3 Einfüllen von Wasch- und Pflegemitteln
	Einfüllen von Flüssigwaschmittel

	12.4 Einstellen eines Programms
	12.5 Starten eines Programms
	12.6 Starten eines Programms mit der Option Fertig In
	So ändern oder löschen Sie diese Option:

	12.7 Die ProSense-Wäscheladungserkennung
	12.8 Anzeigen der Programmphase
	12.9 Unterbrechen eines Programms und Ändern der Optionen
	12.10 Abbrechen eines laufenden Programms
	12.11 Öffnen der Tür - Wäsche nachlegen
	12.12 Programmende
	12.13 Abpumpen des Wassers nach Programmende
	12.14 Stand-By-Option

	13. REINIGUNG UND PFLEGE
	13.1 Regelmäßiger Reinigungsplan
	13.2 Entfernen von Fremdkörpern
	13.3 Reinigen der Außenseiten
	13.4 Entkalken
	13.5 Waschgang
	13.6 Türdichtung
	13.7 Reinigung der Trommel
	13.8 Reinigen der Waschmittelschublade und des Salzfachs
	13.9 Reinigen des Ablaufpumpenfilters
	13.10 Reinigung des Siebs im Zulaufschlauch und -ventil
	13.11 Notentleerung
	13.12 Frostschutzmaßnahmen

	14. FEHLERSUCHE
	14.1 Alarmcodes und mögliche Fehler
	14.2 Öffnen der Tür im Notfall
	14.3 Entfernen von Waschmittel oder anderen Pflegemitteln aus dem Salzfach

	15. VERBRAUCHSWERTE
	15.1 Anmerkung
	15.2 Gemäß Verordnung der Kommission EU 2019/2023
	15.3 Allgemeine Programme

	16. KURZANLEITUNG
	16.1 Täglicher Gebrauch
	16.2 Reinigen des Ablaufpumpensiebs
	16.3 Programme
	16.4 Waschmittelart und -menge
	16.5 Regelmäßiger Reinigungsplan


